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ÖFFNUNGSZEITEN & 
ERREICHBARKEIT DES 
GEMEINDEAMTES 
Kirchengasse 23, A-2286 Haringsee
Mo, Di, Mi & Fr von 8.00 bis 12.00,  
Do von 17.00 bis 19.30 Uhr. 

Telefon: 02214 / 840 04
Email: gemeinde@haringsee.at 
Website: www.haringsee.at

ERREICHBARKEIT 
VON BÜRGERMEISTER 
ROMAN SIGMUND
Während der Öffnungszeiten des  
Gemeindeamtes, nach Terminverein
barung über das Gemeindeamt bzw.  
in dringenden Fällen direkt. 

Mobil: 0664 / 184 43 00
Email: buergermeister@haringsee.at

ERREICHBARKEIT VON 
VIZEBÜRGERMEISTER 
ING. JOSEF BREUER
Terminvereinbarung über das  
Gemeindeamt Haringsee bzw. in  
dringenden Fällen direkt. 

Mobil: 0664 / 146 54 39

ERREICHBARKEIT 
VON ORTSVORSTEHER 
JOSEF SCHREINER (FB)
Terminvereinbarung über das  
Gemeindeamt Haringsee bzw. in  
dringenden Fällen direkt. 

Mobil: 0676 / 96 06 999

ERREICHBARKEIT 
VON ORTSVORSTEHERIN 
HELENE NIKOWITSCH (SD)
Terminvereinbarung über das  
Gemeindeamt Haringsee bzw. in  
dringenden Fällen direkt. 

Mobil: 0677 / 633 394 69
Email: fam.nikowitsch@aon.at
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MITTEILUNGEN DES BÜRGERMEISTERS

SEHR GEEHRTE 
DAMEN & HERREN, 
LIEBE JUGEND! 

Ich möchte Sie mit dieser Bilanz vom ers-
ten Halbjahr 2025 über wichtige Ent-
wicklungen und zukünftige Projekte in 
unserer Gemeinde informieren.

In der Gemeinderatssitzung am 3. Ap-
ril 2025 wurden die Aufgabenbereiche 
der einzelnen Gemeinderatsmitglieder 
mittels Beschlusses festgelegt. Auch die 
Ortsvorsteher für Fuchsenbigl und Strau-
dorf wurden beschlossen. Die genaue 
Auf- und Zuteilung können Sie dieser 
Ausgabe entnehmen.

In Anbetracht der allgemeinen unsiche-
ren budgetären Situation habe ich dem 
Gemeinderat berichtet, dass geplante 
Projekte mit entsprechender Sorgfalt zu 
betrachten und zu prüfen sind. In der mo-
mentanen Situation ist es sicher wich-
tig, Prioritäten so zu setzen, dass unse-
re Gemeindeführung auch in den derzeit 
schwierigen Zeiten des Sparens alle er-
forderlichen Maßnahmen ergreift, um ei-
nerseits keine Schuldenberge zuzulassen 
und andererseits die Gemeinde trotz al-
lem weiterzuentwickeln.

Ich hoffe, dass es auch verständlich ist, 
wenn aufschiebbare Projekte erst dann 
umgesetzt werden, wenn wir es uns auch 
wirklich leisten können. Denn nur dank 
der bisher immer mit Bedacht durchge-
führten Projekte war es möglich, dass 

jetzt im Juni die letzte Rate der offenen 
Gemeindeschulden erledigt wurde und 
unsere Gemeinde damit schuldenfrei ist. 

Festhalten möchte ich aber auch an die-
ser Stelle, dass keines der geplanten Pro-
jekte dadurch ersatzlos gestrichen wurde, 
sondern nur entsprechend den vorhande-
nen Möglichkeiten einer Umsetzung zu-
geführt werden.

In der ersten Jahreshälfte wurde die drin-
gende Anschaffung von Klimageräten für 
den Kindergarten, die Kleinkindergrup-
pe und die Volksschule im Gemeinderat 
beschlossen. Diese Geräte werden – im 
Gegensatz zu den vergangenen Jahren – 
sicher eine wesentliche Erleichterung in 
den Sommermonaten für die jeweiligen 
Pädagogen, das Betreuungspersonal und 
vor allem für die Kinder darstellen. 

Und genau diese Anschaffung der Klima-
geräte soll Ihnen als Beispiel aufzeigen, 
dass auch weiterhin das Engagement 
der Gemeinde darin besteht, Bedürfnis-
sen Rechnung zu tragen und dringenden 
Anforderungen auch möglichst rasch ge-
recht zu werden. 

Ein weiterer zentraler Aufgabenbereich, 
welcher jetzt durchgeführt wird, ist die 
Überprüfung aller Liegenschaften in der 
Großgemeinde Haringsee. Dieser Schritt 
erfolgt im Hinblick auf die bevorstehen-
de öffentliche Trinkwasserversorgung 
und die gesetzlichen Vorgaben zur Über-
prüfung der Gültigkeit der derzeitigen 
Kanalanschlussberechnungen. 

Seitens der Gemeinde wird jeder Haus-
halt entsprechend zeitgerecht über den 
genauen Besichtigungstermin informiert. 
Die Umsetzung wird durch Mitarbeiter 
des Ziviltechnikerbüros DI Steinbacher 
durchgeführt werden.

Aus dem daraus resultierenden Ergeb-
nis wird eine Marktanalyse durchgeführt 
und in Absprache mit dem Land NÖ der 
weitere Projektplan zur Umsetzung der 
öffentlichen Trinkwasserversorgung (Be-
ginn 2026) festgelegt.  

Abschließend möchte ich Sie auch noch 
auf die Vielzahl an Veranstaltungen in 
unserer Gemeinde hinweisen. Es wur-
den bereits tolle Veranstaltungen durch-
geführt – wofür ich mich an dieser Stel-
le bei den jeweiligen Verantwortlichen 
recht herzlich bedanken möchte – wel-
che auch durch zahlreichen Besuch ent-
sprechend wertgeschätzt wurden. Jetzt 
in den kommenden Wochen sind weitere 
tolle Veranstaltungen geplant. Nützen Sie 
auch diese Möglichkeiten der Unterhal-
tung und setzen Sie dadurch eine Wert-
schätzung für die Veranstalter. 

Für die kommenden Sommermonate 
wünsche ich allen Kindern schöne Feri-
entage und den Erwachsenen eine erhol-
same Urlaubszeit. 

Liebe Grüße, Ihr Bürgermeister  
Roman Sigmund
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MITTEILUNGEN AUS DEM GEMEINDEAMT 

FERIENBETREUUNG  
IM KINDERGARTEN

Die Kindergartenkinder werden in der 
Ferienzeit in einer Gruppe betreut. In der 
Woche von 28. Juli bis 1. August 2025 ist 
der Kindergarten geschlossen.

FERIENBETREUUNG  
IN DER VOLKSSCHULE

Auch heuer findet wieder eine Ferienbe-
treuung für die Schulkinder im Alter von 
6 bis 12 Jahren der Großgemeinde Ha-
ringsee statt. Die Kinder werden in den 
Räumlichkeiten der Nachmittagsbetreu-
ung der Volksschule betreut. In der Wo-
che von 28. Juli bis 1. August 2025 ist die 
Ferienbetreuung geschlossen.

ÖFFNUNGSZEITEN  
KINDERGARTEN & TBE

Aufgrund der angemeldeten Kinder sind 
Kindergarten und Tagesbetreuungsein-
richtung für die ersten drei Monate des 
Kindergartenjahres 2025/26 Montag bis 
Freitag von 7:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.

GEMEINDEKALENDER  
2026: FÜR ALLE BETRIEBE, 
VEREINE & VERANSTALTER!

Veranstaltungstermine und Einschaltun-
gen für den Kalender 2026 sind bis spä-
testens Ende September 2025 am Ge-
meindeamt schriftlich bekannt zu geben. 

Bitte überprüfen Sie Ihre Einschaltung 
bzw. geben Sie eventuelle Änderun-
gen am Gemeindeamt unter der Num-
mer 02214/84004-5 bzw. per Email an  
daniela.trummer@haringsee.at bekannt.

DIRNDLGWANDSONNTAG

Am 14. September 2025 ist es wieder 
so weit: Dirndlgwandsonntag im gan-
zen Land. Seit 2009 ruft die Volkskul-
tur Niederösterreich gemeinsam mit den 
Partnern der Initiative „Wir tragen Nie-
derösterreich“ zum Tragen von Tracht 
am Dirndlgwandsonntag – am zweiten 
Sonntag im September – auf.

HUNDE AN DIE LEINE

Aus aktuellem Anlass ersuchen wir um 
Rücksichtnahme auf Ihre Mitbürger und 
bitten Sie, Ihre Hunde unbedingt an der 
Leine zur führen. 

Bitte beachten Sie auch, dass die Spiel-
plätze keine Hundefreilaufzonen sind! 

UNBEFUGTES PARKEN 
AUF GRÜNFLÄCHEN

Wir weisen darauf hin, dass Grünflächen 
nicht zum Parken zur Verfügung stehen! 
Der Rasen leidet darunter und die Pflege 
der Grünflächen durch Gemeindearbei-
ter wird erschwert oder kann gar nicht 
durchgeführt werden. Außerdem ersu-
chen wir um Mithilfe bei der Pflege der 
Grünflächen vor Ihrer Liegenschaft. 

Auch Gehsteige sind nicht zum Parken 
– sondern zum Gehen – gedacht. Aus-
weichmanöver auf die Fahrbahn ge-
fährden vor allem ältere Bürger, welche 
auf Gehhilfen angewiesen sind, und die 
Jüngsten unserer Gemeinde. 

Herzlichen Dank!

GELBER SACK 
IN FUCHSENBIGL

Nach Amtsbeginn eröffnete Ortsvorste-
her Josef Schreiner eine Entnahmestelle 
für den Gelben Sack. Diese befindet sich 
vor dem Wohnhaus von OV Josef Schrei-
ner in Fuchsenbigl und ist frei zugäng-
lich. Die Initiative soll als bürgerfreund-
licher Service eine Möglichkeit bieten, 
den Erhalt der Säcke zu erleichtern.  

URLAUB DR. FRANK WERNY

Von 30. Juni 2025 bis 11. Juli 2025 und 
von 1. bis 5. August 2025 sind die Ordi-
nationen von Dr. Werny in Haringsee und 
Lassee geschlossen.

MEDIZINISCHES ZENTRUM 
GÄNSERNDORF (MZG)

Achtung: Die Orthopädisch-Traumatolo-
gische Ambulanz im MZG ist seit 1. Juni 
2025 dauerhaft geschlossen! 

Für die traumatologische Versorgung fri-
scher Verletzungen wenden Sie sich künf-
tig bitte an das Landesklinikum Mistel-
bach-Gänserndorf (Standort Mistelbach).

Die Allgemeinmedizinische Ambulanz 
im MZG ist von Montag bis Sonntag 
durchgehend geöffnet. Diese Ambulanz 
ist für die Erstversorgung von Notfäl-
len und akuten Erkrankungen zuständig, 
wenn Ihre Hausärztin/Ihr Hausarzt nicht 
verfügbar ist.
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VERANSTALTUNGEN & GRATULATIONEN

DATUM VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT

Ju
ni

27.06. Kabarett am Sportplatz SV GG Haringsee Haringsee

28.06. Kabarett am Sportplatz SV GG Haringsee Haringsee

Ju
li

19.07. Cocktailabend SPÖ Fuchsenbigl

26.07. Kinderfischen Fischereiverein Haringsee

A
ug

us
t 10.08. Laurenzi-Kirtag MVH Haringsee Haringsee

23.08. Sommerfest FF Fuchsenbigl Fuchsenbigl

S
ep

te
m

b
er 21.09. Literaturmelange Kulturverein Fuchsenbigl

27.09. Feuerlöscherüberprüfung FF Straudorf Straudorf

KALENDER 3. QUARTAL 2025 Alle Termine vorbehaltlich etwaiger Änderungen

Wir bitten um Nachsicht, dass wir nur dann gratulieren können, wenn wir 
auch die Daten dazu haben. Besonders bei den Hochzeitsjubiläen kommt 
es vor, dass aufgrund der elektronischen Umstellung des Melderegisters 
einige Daten fehlen. Darum bitten wir um Meldung, wenn bei Ihnen 
ein Hochzeitsjubiläum anfällt. Es wäre schade, wenn Sie die Ehrengabe 
der Bezirkshauptmannschaft und die Glückwünsche der Gemeinde nicht 
bekommen würden.

Zum Geburtstag

95. Geburtstag 
Hildegard Weninger

85. Geburtstag 
Anna Böhmdorfer

80. Geburtstag 
Gerrit Jan Harbers 
Vera Willmann

Zur Geburt von …

Nina Haindl 
Carina & Martin Haindl

Zum Hochzeitstag

50. Jahre – Goldene Hochzeit 
Elfriede und Artur Nötzel 
Ingeborg und Hans Östreicher

60. Jahre – Diamantene Hochzeit 
Theresia und Josef Macher

HERZLICHE 
GRATULATION!
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MITTEILUNGEN AUS DEM GEMEINDEAMT 

VBGM JOSEF BREUER 
STELLT SICH VOR

OFFIZIELLE ANGELOBUNG

Im Februar 2025 wurde ich bei der kon-
stituierenden Sitzung des Gemeindera-
tes Haringsee zum Vizebürgermeister 
gewählt, damit durfte ich meinem Vor-
gänger Raimund Poitschek nachfolgen. 
Auf diesem Weg möchte ich ihm für die 
jahrzehntelange Tätigkeit für unsere Ge-
meinde recht herzlich Danke sagen.

Für diejenigen, die mich nicht kennen, 
möchte ich mich kurz vorstellen: Ich 
wurde am 12. Mai 1987 in Hainburg ge-
boren, besuchte den Kindergarten und 

In einem festlichen Akt wurden die neuen 
Amtsinhaber des Bezirkes Gänserndorf 
offiziell in ihr Amt eingeführt. 

Bürgermeister Roman Sigmund und Vi-
zebürgermeister Josef Breuer legten am 
17. März 2025 während einer Zeremo-
nie in der Bezirkshauptmannschaft Gän-
serndorf ihren Amtseid ab. Bezirkshaupt-
frau Maga Claudia Pfeiler-Blach leitete 
die feierliche Angelobung. Die Bezirks-
hauptmannschaft Gänserndorf bot den 
passenden Rahmen für das Ereignis, das 
nicht nur die offizielle Bestätigung der 
neuen Amtsinhaber darstellt, sondern 
auch ein Zeichen des Zusammenhalts 
und der Gemeinschaft im Bezirk setzt. 

die Volksschule in Haringsee, danach die 
Hauptschule in Orth an der Donau und 
anschließend das Francisco Josephinum 
in Wieselburg, wo ich 2006 maturierte. 
Mit meiner Lebensgefährtin habe ich drei 
wunderbare Töchter und einen Sohn als 
Sternenkind. Beruflich darf ich mit mei-
ner Familie unseren landwirtschaftlichen 
Betrieb führen – mit dem ich seit Kindes-
beinen verwurzelt bin. In meiner Freizeit 
gehe ich meiner Leidenschaft der Jagd 
nach und bin im Pfarrgemeinderat Ha-
ringsee tätig.

Liebe Bürgerinnen und Bürger der  
Großgemeinde Haringsee!

Bürgermeister und 
Vizebürgermeister 
treten ihr Amt an

Da ich immer schon politisch interessiert 
war und mir viel an unserer Gemeinde 
liegt, bin ich 2012 in den Gemeinderat 
eingetreten. Meine Aufgabenbereiche als 
Vizebürgermeister sind der Bauhof mit 
seinen Mitarbeitern, Feldwege, landwirt-
schaftliche Angelegenheiten, der Ruß-
bach-Wasserverband, die Volksschu-
le und der Kindergarten Haringsee. Ich 
habe natürlich immer ein offenes Ohr für 
Anliegen jeglicher Art und werde mich 
bemühen diese, soweit es im Bereich des 
Möglichen ist, zu erfüllen. Gerne telefo-
nisch oder einfach wenn wir uns sehen.

Zum Abschluss möchte ich uns allen ei-
nen schönen Sommer wünschen und den 
Schulkindern erholsame Ferien!

Liebe Grüße, Ihr Vizebürgermeister  
Josef Breuer 
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MITTEILUNGEN AUS DEM GEMEINDEAMT 

GEMEINDERAT GG HARINGSEE
Geschäftseinteilung der gewählten Gemeinderatsmitglieder

Energiebeauftragter: Ing. Johannes Tomek Zivilschutzbeauftragter: Ing. Alfons Weiss Msc.

Mitglieder der grundverkehrsbehördlichen Ortsvertretung

für Haringsee: Ing. Christoph Wald für Fuchsenbigl: Josef Schreiner für Straudorf: Elisabeth Heeberger

Roman Sigmund Bürgermeister
GVU, MAREV und LEADER, EU, Mobilitätsbeauftragter, Presse und Medien, 
Soziales, Familien, Senioren und Kultur, Finanzen, Feuerwehr, Vereine

Ing. Josef Breuer Vizebürgermeister

Rußbach-Wasserverband, GVU, EU, Volksschule, TBE und Kindergarten,  
Land- und Forstwirtschaft, Grundlagenförderung Landwirtschaft (Güterwege, 
Forstwirtschaft, Schädlingsbekämpfung, Jagd, Fischerei, Imkerei, etc.), 
landwirtschaftlicher Grundbesitz, Bauhof (Personal und Maschinen),  
Kultus (kirchliche Angelegenheiten)

Ing. Alexander Wogowitsch
Geschäftsführender  
Gemeinderat

Umwelt, Bauwesen, Energieversorgung, Abwasser, Wasserversorgung,  
Rettungs- und Warndienste, Zivilschutz, Katastrophendienst

Mag. (FH) Mathias Wald
Geschäftsführender  
Gemeinderat

MAREV und LEADER, Presse und Medien, Digitalisierung,  
Musik und darstellende Kunst, Kunstpflege, Schrifttum und Sprache 

Manuela Barnet
Geschäftsführende  
Gemeinderätin

NMS Orth an der Donau, Soziales, Familien, Senioren und Kultur,  
Familien- und Jugendpolitik, Unterricht (vorschulisch, Pflichtschulen, 
außerschulisch, weiterbildend), Seniorenbetreuung 

Gudrun Nußbaum-Kranz
Geschäftsführende  
Gemeinderätin

Mobilitätsbeauftragter, Abwasser, Wasserversorgung, Erwachsenenbildung

Andreas Hofer Umweltgemeinderat Umwelt

Carola Albinger Gemeinderätin Bildung

MMag. Sophie Weber Gemeinderätin Bildung, Volksschule, TBE und Kindergarten

Dr. Berndt Schreiner Gemeinderat Rettungsdienst, Rotes Kreuz, Zivilschutz

Elisabeth Heeberger Gemeinderätin Rußbach-Wasserverband, Soziales, Familien, Senioren und Kultur

Ing. Johannes Edhofer Gemeinderat Jugend

Max Neugschwendtner Gemeinderat Jugend, Digitalisierung

Christian Eder Gemeinderat NMS Orth an der Donau, Bildung

Johann Wukitsevits Gemeinderat Rettungsdienst, Rotes Kreuz, Zivilschutz

Sascha Dominik Gemeinderat Jugend

Albert Klimpfinger Gemeinderat Rußbach-Wasserverband, Mobilitätsbeauftragter, Abwasser, Trinkwasserversorgung

Ulrike Bauer Gemeinderätin Polytechnische Schule 

Martin Krejci Gemeinderat Sonderschulausschuss, Abwasser, Trinkwasserversorgung

Alle nicht angeführten Aufgabenbereiche werden von Bürgermeister Roman Sigmund – wie bisher – wahrgenommen.
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Am 29. April fand im Gasthaus Wern-
hart-Langer eine feierliche Ehrung der 
ausgeschiedenen Gemeinderatsmitglie-
der der Großgemeinde Haringsee statt. 

Bürgermeister Roman Sigmund und Vi-
zebürgermeister Josef Breuer bedankten 
sich für die wertvolle Arbeit und den 
unermüdlichen Einsatz der ehemaligen 
Gemeinderatsmitglieder. Die Ehrungen 
wurden einstimmig im Gemeinderat be-
schlossen und spiegeln den hohen Stel-
lenwert wider, den die Zusammenarbeit 
in der Gemeinde hat. 

Die Ehrung fand in einem festlichen 
Rahmen statt, der die Bedeutung des An-
lasses unterstrich. Neben den ehemaligen 
Gemeinderatsmitgliedern waren auch 
deren Partner anwesend, die die lang-
jährige Arbeit ihrer Lieben unterstützten. 
Bürgermeister Sigmund hob hervor, dass 
die Verdienste der Geehrten nicht nur das 
politische Leben der Gemeinde geprägt 

Feierliche Ehrung ausgeschiedener  
Gemeinderatsmitglieder in Haringsee  

Bürgermeister  
trifft Ortsvorsteher 
zum Gespräch

WERTVOLLE ARBEIT

1. TERMIN

haben, sondern auch das soziale Mitein-
ander über die Parteigrenzen hinweg ge-
stärkt hat.

Die geehrten Mitglieder haben über vie-
le Jahre hinweg in verschiedenen Funk-
tionen im Gemeinderat gedient. Ihre 
engagierte Mitarbeit und ihr Einsatz für 
die Belange der Bürgerinnen und Bür-
ger haben dazu beigetragen, Haringsee 
zu einer lebens- und liebenswerten Ge-
meinde zu gestalten. 

Die Ehrungen sind nicht nur ein Zeichen 
der Anerkennung, sondern auch ein Ap-
pell an die aktuellen Gemeinderatsmit-
glieder, das Erreichte fortzuführen und 
die positive Entwicklung der Gemeinde 
Haringsee weiter voranzutreiben. 

Die Veranstaltung endete mit einem ge-
selligen Beisammensein, bei dem Erin-
nerungen an die gemeinsame Zeit wie-
der auflebten.

Nach der Bestellung von Ortsvorste-
herin Helene Nikowitsch (Straudorf) 
und Ortsvorsteher Josef Schreiner 
(Fuchsenbigl) lud Bürgermeister Ro-
man Sigmund zu einem ersten Arbeits-
termin ins Gemeindeamt ein.

Ziel war es, die Grundlagen der künf-
tigen Zusammenarbeit zu schaffen. 
Darüber hinaus diente diese Bespre-
chung zur Klärung gemeinsamer An-
liegen und der ersten Planung für die 
einzelnen Ortschaften. In einem offe-
nen Austausch wurden die Bedürfnis-
se der einzelnen Ortschaften themati-
siert und erste Schritte zur Umsetzung 
konkreter Maßnahmen erörtert.

Nach diesem ersten und wirklich sehr 
konstruktiven Arbeitstermin, freuen 
sich Bürgermeister Roman Sigmund 
und die Ortsvorsteher auf die kom-
mende Zusammenarbeit.

MITTEILUNGEN AUS DEM GEMEINDEAMT 



2 // 2025 9

DIVERSES AUS DER GEMEINDE

E
nt

g
el

tli
ch

e 
E

in
sc

ha
ltu

ng



10 2 // 2025

EINST & JETZT

Der Selbstfahrmähdrescher der Firma 
Claas war einer der ersten in Haringsee.
Mit Hilfe der Maschine mit Strohballen-
presse und Kornabsackung mit Rutsche 
konnte die Ernte der Familie Fitz rascher 
erledigt werden. 

Herzlichen Dank an Herrn Rainer Fitz 
für die zur Verfügungstellung der Fo-
tos. Wenn auch Sie unseren Topothekar 
unterstützen möchten und historische 
Schätze und Zeitzeugendokumente besit-
zen, die Sie der Topothek zur Verfügung 
stellen würden, melden Sie sich bitte bei 
Herrn Östreicher. 

Topothek: haringsee.topothek.at 

Topothekar: Hans Östreicher  

Telefon: 0664 / 738 942 72

ERNTEZEIT
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EINST & JETZT

Familie Fitz  bei der Ernte
1956/57
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DIVERSES AUS DER PFARRE

NEWS DER 
PFARRE

Sechs Kinder aus unserer Gemeinde ha-
ben am Sonntag, 11. Mai 2025 das Fest 
der Erstkommunion in der Pfarrkirche in 
Haringsee gefeiert.

Die Vorbereitungszeit auf das Fest hat 
im Spätherbst unter dem Motto „Rund 
um den Tisch des Herrn“ begonnen. 
Nach dem gemeinsamen Gestalten der 
Adventkränze wurden die Kinder beim 
Gottesdienst am ersten Adventsonntag 
vorgestellt. Danach folgten einige Vorbe-
reitungsstunden und die Beichte gemein-
sam mit Pfarrer Gregor. 

Einen besonderen Höhepunkt bildete die 
Fußwaschung am Gründonnerstag. Auch 
das gemeinsame Basteln für die Blumen-
dekoration und das Gestalten der heuri-
gen Osterkerze machte den sechs Erst-
kommunionskindern großen Spaß.

Mit viel Freude und Aufregung, aber gut 
vorbereitet, feierten sie dann am heurigen 
Muttertag das Fest der ersten Heiligen 
Kommunion. Pfarrer Gregor Ziarnowski, 
Diakon Roland Reisenauer und Pfarrer 
Robert Rys gestalteten einen wunderba-
ren, familiären Gottesdienst.

PFARRFEST

Herzlichen Dank an alle helfenden Hän-
de und Besucher des heurigen Pfarrfes-
tes! Dank der großartigen Unterstützung 
war das Fest trotz stürmischen Wetters 
ein voller Erfolg.

Erstkommunion  
2025 – Rund um den 
Tisch des Herrn

DANKE an unsere Ratschen- kinder!
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Zuerst hatten wir Sorgen wegen des län-
geren Spitalsaufenthaltes von Papst 
Franziskus, aber in Glaube und Hoffnung 
haben wir das Sterben von Papst Fran-
ziskus begleitet. Große Freude ist mit 
der Wahl des neuen Papstes Leo XIV, der 
sehr schnell gewählt wurde, gekommen.

All diese Ereignisse machen uns be-
wusst, dass wir ein Teil der weltweiten 
römisch-katholischen Kirche sind.

Neben dieser großen Ereignisse gibt es 
auch Dinge, die uns in unserem Pfarrver-
band betreffen. Wir haben uns gefreut, 
auf die Erstkommunionfeiern in unseren 

Pfarren. 32 Kinder haben das erste Mal 
die Kommunion empfangen (LD 9 Kin-
der, MN 11 Kinder, OS 6 Kinder, HS 
6 Kinder). Wie jedes Jahr haben wir in 
Obersiebenbrunn die Firmung gefeiert, 
Hauptzelebrant war Mag. Anton Faber. 
Er hat die Gläubigen mit seiner Predigt 
begeistert und den 28 Firmlingen unseres 
Pfarrverbandes das Sakrament der Fir-
mung gespendet.

In den letzten Tagen haben wir auch er-
fahren, dass unser Pfarrvikar Ladi Strus 
sein Pensionsansuchen gestellt hat und 
dieses von der Erzdiözese Wien akzep-
tiert wurde. Infolge dessen müssen wir 
mit Änderungen in der Pastoraltätigkeit 
ab September rechnen. Genaues wissen 
wir bis jetzt noch nicht. Sobald wir mehr 
erfahren, werden wir die Pfarrverbands-
gemeinde darüber informieren.

Wir bedanken uns bei Ladi für seine 
Dienste der letzten 6 Jahre im Pfarrver-
band und wünschen ihm eine schöne 
Pensionszeit in seiner Heimat. Alle Pfarr-
verbandsmitglieder sind sehr herzlich zu 
einem Verabschiedungsgottesdienst am 
29. Juni 2025 um 9 Uhr in der Pfarrkir-
che Leopoldsdorf eingeladen.

Die Sommerferien kommen bald und die 
nachstehende Sommergottesdienstord-
nung beginnt mit 28. Juni 2025. Eventu-
elle Änderungen vorbehalten: Bitte im-
mer auf der Website des Pfarrverbandes 
oder in den Schaukästen den aktuellen 
Wochenplan ansehen.

Das Pfarrteam wünscht einen schönen, 
erholsamen Sommer!

Pfarrmoderator Gregor Ziarnowski

LIEBE LESERINNEN & LESER!

SOMMERORDNUNG von 28. Juni bis 31. August 2025

Sonntag 13. Juli Haringsee 9:00 Uhr Heilige Messe

Mittwoch 16. Juli Straudorf 17:30 Uhr

Freitag 18. Juli Fuchsenbigl 18:30 Uhr

Sonntag 27. Juli Haringsee 9:00 Uhr Heilige Messe

Sonntag 10. August Haringsee 9:00 Uhr Patrozinium

Mittwoch 13. August Straudorf 17:30 Uhr

Freitag 15. August Fuchsenbigl 18:30 Uhr

Sonntag 24. August Haringsee 9:00 Uhr Heilige Messe

Samstag 6. September Straudorf 17:00 Uhr Patrozinium

Büro im Sommer: Montag und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr Telefonische Erreichbarkeit jederzeit unter: 02216/2239

Beachten Sie  den Schaukasten  vor der Kirche wegen möglicher Änderungen!

Die letzten Wochen 
haben viel Neues in 
der Kirche gebracht
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Am 13. Juni 2025 fand in der Gemeinde 
Angern an der March (Ollersdorf, Dorf-
stadl) die feierliche Verleihung des Dorf-
helden-Awards 2025 statt.

Dieser Award wird an engagierte nieder-
österreichische BürgerInnen verliehen, 
die durch ihr unermüdliches Wirken und 
ihre Tatkraft das Leben in ihren Gemein-
den bereichern. Die Nominierung für 
diese hohe Auszeichnung erfolgt durch 
die jeweiligen BürgermeisterInnen. 

Seitens der Großgemeinde Haringsee 
wurde Herr Robert Wernhart aufgrund 
seines herausragenden Beitrages zum Ge-
meinwohl nominiert. Für Bürgermeister 

LH Stv. Dr. Stephan Pernkopf ehrt seitens 
des Landes NÖ engagierte BürgerInnen –  
Robert Wernhart bekommt Award!

UNSER DORFHELD

Roman Sigmund ist Robert Wernhart die 
Person, welche zurecht den Dorfhelden-
Award 2025 erhalten sollte. Bei der No-
minierung hat Bgm. Sigmund das – wenn 
nötig tagtägliche – wertvolle ehrenamtli-
che Engagement, welches Robert Wern-
hart an den Tag legt hervorgehoben.

Robert Wernhart ist nicht nur beim Mu-
sikverein und der Freiwilligen Feuerwehr 
Haringsee ein unverzichtbares Mitglied, 
sondern er hilft, wenn nötig jedem Verein 
und jeder Person in unserer Gemeinde. 
Und hierfür gehört auch wirklich einmal 
Danke gesagt! Solche Initiativen und sol-
ches Wirken verbessern nachhaltig das 
Lebensumfeld in unserer Gemeinde.

Die Auszeichnung von Herrn Robert 
Wernhart ist ein Zeichen des Respekts 
und der Dankbarkeit für sein unermüd-
liches Engagement. Dieses Engagement 
geht weit über die Grenzen der üblichen 
Erwartungen hinaus und ist für die Dorf-
gemeinschaft unserer Gemeinde von gro-
ßer Bedeutung.

Die Veranstaltung fand in einem wirklich 
festlichen Rahmen statt. Im Rahmen der 
Verleihung des Dorfhelden-Awards 2025 
wurden weitere zahlreiche engagierte 
Persönlichkeiten aus ganz Niederöster-
reich ausgezeichnet, die sich ebenfalls in 
ihren Gemeinden hervorgetan haben. 

Herrn Robert Wernhart wurde im Beisein 
von Bgm. Roman Sigmund, Vizebgm. 
Josef Breuer, Familienmitgliedern und 
zahlreichen Gästen der Dorfhelden-
Award 2025 verliehen. 

Lieber Robert, wir gratulieren dir noch-
mals recht herzlich dazu! 
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Am 16. Mai 2025 fand die offizielle Vor-
stellung des Projekts der Johanniter 
„Community Nursing“ im Gasthaus Le-
berbauer statt. Vizebgm. Josef Breuer 
und OV Josef Schreiner begrüßten Frau 
DGKP Heidelinde Zapletal-Janevski und 
die zahlreichen Besucher. 

Das ursprünglich nur auf drei Jahre be-
fristete EU-geförderte Projekt der Johan-
niter konnte mit der Unterstützung des 
Landes Niederösterreich 2025 fortgesetzt 
und erweitert werden. Wie in der letzten 
Ausgabe der Gemeindezeitung schon 
ausführlich beschrieben, ist die Groß-
gemeinde Haringsee seit 2025 auch Teil 
dieses Projektes.

DGKP Heidelinde Zapletal-Janevski prä-
sentierte den Besuchern die Vielfalt des 
kostenlosen Betreuungsangebotes und 
stand für Fragen zur Verfügung. Weite-
re Informationsabende sind geplant. An 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 

an das Organisationsteam Gfgr. Manuela 
Barnet, Gr. Elisabeth Heeberger und Gr. 
Dr. Berndt Schreiner!

 

Johanniter-Community-Nurse  

DGKP Heidelinde Zapletal-Janevski 

Zwenge 1/EG/Top 2, 2304 Orth/Donau 

Sprechstunden und Hausbesuche  

nach terminlicher Vereinbarung 

Die Community Nurse ist von Montag 
bis Donnerstag von 9:00 bis 15:00 Uhr 
telefonisch unter 0676 / 83 112 576  

erreichbar oder schriftlich per E-Mail an 

community.nursing.noe@johanniter.at

www.johanniter.at/community-nursing

Herr Josef Uher, der Betreuer der IT-
Systeme der Gemeinde, hat die Web-
site der Großgemeinde Haringsee 
kostenlos modernisiert. Dieser Re-
launch wurde mit viel Engagement in 
knapp 100 Arbeitsstunden realisiert. 

Die neue Website steht allen Bürge-
rinnen und Bürgern unter www.ha-
ringsee.at oder www.haringsee.gv.at 
zur Verfügung. Die Seite bietet nun 
ein benutzerfreundlicheres Design, 
verbesserte Navigation, umfassende 
Informationen und kann jetzt auch 
am Handy zeitgemäß benutzt werden. 
Die neue Website bietet eine Vielzahl 
von Funktionen, darunter aktuelle 
Meldungen, Veranstaltungshinweise, 
eine Vielzahl an Sortier- und Such-
möglichkeiten, um die aktuellsten 
Informationen von der Gemeinde, der 
Feuerwehr wie auch der Vereine be-
nutzerfreundlich zu erhalten. 

Ich möchte mich an dieser Stelle bei 
Herrn Josef Uher für seine Unterstüt-
zung und sein Engagement recht herz-
lich bedanken – Bgm. Roman Sigmund

Informationsabend im Gasthaus Leberbauer

Vielen Dank an  
Josef Uher für  
das Engagement!

COMMUNITY NURSING

WEBSITE 
RELAUNCH 

DIVERSES AUS DER GEMEINDE
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Vor 50 Jahren war die Großgemeinde 
Haringsee Austragungsort der Europa-
meisterschaft in Skeet (Wurftaubenschie-
ßen). Aus diesem Anlass bietet die „Jä-
gerrunde Haringsee“ mit diesem Artikel 
einen historischen Rück- und Einblick in 
das Vereinsleben.

Die Jägerrunde Haringsee – auch zeit-
weise Wurftauben- und Schützenverein 
genannt – wurde am 10. Mai 1960 ge-
gründet. Elf Jäger der damaligen Jagd-
gesellschaft Haringsee traten dem neu-
gegründeten Verein bei. Zum ersten 

Europameisterschaft 1975 in der 
Großgemeinde Haringsee ausgetragen

50 JAHRE SKEET EM

Präsidenten wurde Herr Josef Klug ge-
wählt. Im Jahre 1961 fand das erste Ver-
gleichsschießen auf dem neu angelegten 
Schießstand statt. 1962 trat „Die Jäger-
runde Haringsee“ dem Bund Österrei-
chischer Jagdvereine bei. 1964 fand das 
erste Bundesschießen in Haringsee statt.

Der Schießstand wurde durch rege Mit-
arbeit und durch freiwillige Aufbauleis-
tungen der Mitglieder errichtet und aus-
gebaut. Dieses Engagement führte dazu, 
dass sich der Schießplatz zum „Bundes-
leistungszentrum“ für Österreich ent-

wickelte und eine einzigartige Anlage 
für den Schießsport entstand. Jährliche 
Staatsmeisterschaften in Trap-, Skeet- 
und Schwarzpulver wurden abgehalten. 
Ferner wurden jährlich einige internatio-
nale Schießen ausgetragen. 

Als Highlight der Vereinsgeschichte und 
Großereignis für die gesamte Gemeinde 
wurde das „Bundesleistungszentrum Ha-
ringsee“ als Austragungsort für die Euro-
pameisterschaft 1975 im Wurftauben-
schießen vom Internationalen Verband 
gewählt. Den Filmbericht von 1975 des 
ORF aus der Serie „Sport am Sonntag“ 
findet man in der Topothek der GG Ha-
ringsee unter www.haringsee.topothek.at 
u.a. mit den Suchbegriffen „Schießplatz“ 
oder „Europameisterschaft“. 	 ►
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„Die Jägerrunde Haringsee“ hat es ge-
schafft den Schießsport in der Großge-
meinde Haringsee bis in (und angepasst 
an) die heutige Zeit weiterzuführen und 
ist Bestandteil des vielfältigen Vereins-
wesens in der Gemeinde. 

Anlässlich dieses Jubiläumsjahr der Eu-
ropameisterschaft 1975 wurde in Haring-
see ein Gedenkstein mit Unterstützung 
von Herrn Peter Bonito (Haringsee) auf-
gestellt. Eine entsprechende Gedenktafel 
wird ebenfalls noch angebracht.     

Am 25. April 2025 fand eine Vereins-
versammlung mit Neuwahlen statt. Bei 
dieser Versammlung wurde Herr Stefan 
Sigmund einstimmig zum neuen Prä-
sidenten des Vereins gewählt. Er folgt 

damit den bisherigen Präsidenten Josef 
Klug, Franz Wald und Johannes Tomek. 
Herrn Johannes Tomek wurde bei dieser 
Versammlung die Ehrenpräsidentschaft 
verliehen. Erwähnenswert ist auch die 
unersetzliche und gute Zusammenarbeit 
mit der „Schützengilde Leopoldsdorf“ 
als größtes Vereinsmitglied, ohne deren 
Einsatz der heutige Schießbetrieb und die 
vielfältigen Möglichkeiten am Schieß-
platz in Haringsee kaum möglich wären.
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In einem festlichen Rahmen in der Markt-
gemeinde Ziersdorf wurde die Großge-
meinde Haringsee am 8. April 2025 zum 
wiederholten Mal als Energievorbildge-
meinde ausgezeichnet. 

Bürgermeister Roman Sigmund und der 
Energiebeauftrage Herr Ing. Johannes 
Tomek haben diese Ehrung der Niederös-
terreichischen Landesregierung und der 
Niederösterreichischen Energie- und Um-
weltagentur entgegengenommen. Diese 
Auszeichnung ist ein weiteres Zeichen, 
dass in unserer Gemeinde das Erreichen 
der Klimaziele ernstgenommen wird. Ein 
herzliches Dankeschön an Ing. Tomek für 
die hervorragende Arbeit.   

GG Haringsee ist Energievorbildgemeinde
AUSGEZEICHNET!

Wir starteten sauber und umweltbewusst 
in den Frühling, denn am 22. März 2025 
fand in der Großgemeinde Haringsee 
unter reger Teilnahme und bei wunder-
schönem Wetter der diesjährige Umwelt-
schutz- und Flurreinigungstag statt. 

Kinder und engagierte 
Erwachsene zeigen 
großen Einsatz

Erwachsene aller Altersschichten aus Ha-
ringsee, Fuchsenbigl und Straudorf leis-
teten vollen Einsatz, um die Gemeinde 
sauber in den Frühling starten zu lassen. 

Organisiert wurde der Umweltschutz- 
und Flurreinigungstag von geschäfts-
führenden Gemeinderat Ing. Alexander 
Wogowitsch in Zusammenarbeit mit 
Ortsvorsteher Josef Schreiner und Orts-
vorsteherin Helene Nikowitsch. 

Zahlreiche Kinder engagierten sich in be-
sonderem Maße, was den Tag zu einem 
unvergesslichen Erlebnis für alle mach-
te. Ihr Einsatz zeigt, dass Umweltschutz 
bereits in jungen Jahren einen großen 
Stellenwert hat. Die Initiative wird auch 
künftig fortgesetzt werden, um das Um-
weltbewusstsein in der Gemeinde lang-
fristig zu fördern. 

Ein ganz großes Dankeschön für die Or-
ganisation und die zahlreiche Teilnahme 
von Groß und Klein!

UMWELTBEWUSST
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Auch die dritte Vernissage des in Fuchs-
enbigl lebenden Hobbymalers Johann 
Nikowitz war ein Erfolg. 

Viele Besucher aus der Großgemeinde, 
Freunde und Familie sowie aus dem re-
gionalen Künstlerkreis kamen am 4. Mai 
2025 ins Gasthaus Leberbauer in Fuchs-
enbigl, um seine Bilder zu sehen. 

Nach seiner Pensionierung hatte er end-
lich Zeit sich seinen künstlerischen In-

Vernissage von 
Johann Nikowitz 
in Fuchsenbigl

VOLLER 
ERFOLG!

teressen zu widmen. Er besuchte einige 
Kurse in der Kunstfabrik Wien und ent-
deckte verschiedene Techniken, die er in 
seinen Werken zur Anwendung bringen 
konnte. Die Fotografie ist der Ausgangs-
punkt seiner Bilder, anfangs waren es 
Landschaftsbilder und historische Bau-
ten aus dem Marchfeld. Inspiriert durch 
die 300 Jahr Feier der Kirche Fuchsen-
bigl, malte er die Kirchen der Pfarrge-

meinde Leopoldsdorf im Marchfelde. 
Während der Pandemie befasste er sich 
intensiv mit der Portraitmalerei. 

Seine Bilder malt Johann Nikowitz fast 
ausschließlich in Acryl, wobei er sich 
immer wieder in anderen Techniken ver-
sucht. Aktuell versucht er sich in Spach-
teltechniken mit Strukturpaste und in der 
Malerei mit Blattgold. 

 

 

20. März – 30. September

Jetzt mitradeln
& gewinnen!    Jetzt  

  App holen! 
noe.radelt.at

Agentur für aktive Mobilität

RAD_inserat_noe_radelt_a5_quer_25.indd   1RAD_inserat_noe_radelt_a5_quer_25.indd   1 12.02.25   11:1012.02.25   11:10
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Vielfältig, lebendig und erfolgreich: So 
präsentierte sich das Schuljahr 2024/25 
der Informatik Mittelschule Orth/Donau. 

Neue Projekte, spannende Exkursionen, 
Wettbewerbe mit spitzen Platzierungen, 
kreative Workshops und viel Bewegung 
prägten das Jahr. Auch der neue Schulfrei-
raum bereitet viel Freude. Die Bilder ge-
ben einen kleinen Einblick in ein Jahr vol-
ler Engagement, Erfolge und Teamgeist.

Ein aktuelles Highlight möchten wir her-
vorheben, das Kooperationsprojekt mit 
dem museumORTH „Leichte Küche aus 
schweren Zeiten“. Das Projekt wird aktu-
ell im Rahmen einer Ausstellung im mu-
seumORTH gezeigt, am 9. Mai 2025 fand 
die Eröffnung statt. Da es sich bei dieser 
Rückschau nur um einen kleinen Ein-
blick handelt, möchten wir Sie auf unsere 
Homepage www.nmsorth.ac.at einladen, 
die unsere facettenreiche Arbeit zeigt. 

Nun neigt sich dieses produktive Schul-
jahr dem Ende, im Herbst werden wir 
mit neuer Motivation starten, aber jetzt 
freuen wir uns auf die Ferien – einen 
schönen Sommer! Das Team der NÖ In-
formatik Mittelschule Orth/D. 

VON UNSEREN JÜNGSTEN

NMS ORTH
Lernen, Leben, 
Lachen – das war 
unser Schuljahr!      

Ein Dank gilt allen Unterstützer*innen, die 
viele Erlebnisse möglich machten: 

Mittelschulgemeinden (Andlersdorf, Eckartsau, Haringsee, Mannsdorf/
Donau, Orth/D.), Elternverein „Team4Kids“, Kooperationspartner 

(Musikschule Orth/D., Nationalpark Donauauen, museumORTH, Bibliothek 
Orth/D., Pflege- und Betreuungszentrum Orth/D., diverse regionale 

Firmen) sowie Raiffeisenkasse Orth/D. und Marchfelder Bank 
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Volksschüler zu Gast 
beim Bürgermeister 

KINDER-
GEMEINDE-
RAT TAGT

Am 26. Mai 2025 fand im Gemeindeamt 
Haringsee der jährliche Kindergemein-
derat statt. 

Die Schülerinnen und Schüler der 4. 
Volksschule hatten die Möglichkeit, Bür-
germeister Roman Sigmund zu treffen 
und interessante Fragen zur Gemeinde zu 
stellen. Die Kinder zeigten sich sehr in-
teressiert und präsentierten ihre Anliegen 
und Ideen. 

Die Veranstaltung förderte nicht nur das 
Verständnis für das Leben in einer Ge-
meinde, sondern stärkte auch das Ge-
meinschaftsgefühl innerhalb der Ge-
meinde. Nach dem offiziellen Teil erhiel-
ten die jungen Teilnehmer eine süße Stär-
kung, die für zusätzliche Freude sorgte.

museumORTH 

Kooperationsprojekt 

„Leichte Küche  

aus schweren  

Zeiten“
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Februar
Das 2. Semester begann am 10. Februar 
2025. Gleich in dieser Woche fuhren die 
3. und 4. Schulstufe nach St. Pölten und 
lernten ihre Landeshauptstadt kennen. 
Den Kindern hat dieser Ausflug sehr gut 
gefallen und sie haben viel Interessantes 
gehört und gelesen. Das Sitzen im Land-
tag war besonders beeindruckend.

Eislaufen stand wie immer am Programm 
und wir danken den Sponsoren (Gemein-
de und Kulturverein). 

Am Faschingsdienstag trieben sich wil-
de Gestalten vor unserer Schule herum 
und zogen dann auch durch den Ort. Die 
Wikinger und Seefahrer machten Haring-
see unsicher. Ich habe mich sehr gefreut, 
dass einige Eltern auch verkleidet waren. 
Lassen Sie die Traditionen nicht sterben 
– wir brauchen diese! Danke an Fami-
lie Breuer, Gasthaus Langer, Elternver-
ein und an unsere Gemeinde, die uns mit 
Süßigkeiten, Getränken, Wurstsemmeln 
und Krapfen verwöhnen. Nicht zu ver-
gessen der Zuckerlregen – das Highlight 
jedes Umzuges.

März
Plötzlich hingen in und vor der Schule 
ganz viele bunte Socken – ein Zeichen 
für die Vielfältigkeit, die individuellen 
Bedürfnisse, die verschiedensten Bega-
bungen und für die so wichtige Akzep-
tanz von allen Menschen in unserem so-
zialen Umfeld. Der 21. März war der 

Welt-Down-Syndrom-Tag und ich möch-
te mich ganz besonders bei Michaela 
Schroeren-Hopf bedanken, die mit viel 
Empathie die Schulkinder, aber auch uns 
Lehrer in die Welt von Menschen mit Be-
hinderung und anders Seienden, Einblick 
nehmen ließ.

Beim Bläserklassen Cross-Over war ich 
so stolz auf die kleinen Musikanten. Es 
war ein tolles Konzert! Vielen Dank lie-
be Sonja, dass du immer bereit bist uns 
zu führen, egal ob Proben oder Ausflüge 
– ich weiß das sehr zu schätzen!

Mit Friedensreich Dunkelbunt Regen-
tag Hundertwasser und seiner Kunst be-
schäftigte sich die 3./4. Schulstufe. Das 
Malen in Spiralen, seine Beweggründe 
für sein Schaffen und seine Architektur 
ein bisschen zu verstehen, das waren die 
Ziele der Kunstbetrachtung. 

Unser Kreativprojekt stand diesmal im 
Zeichen der Wikinger, Seefahrer und Ent-
decker – es wurde gemalt, gebastelt, ge-
tanzt, gesungen und natürlich viel gelernt! 

Aladin führte uns in Bruck in die Mär-
chenwelt von 1001 Nacht. Den Kindern 
hat es sehr gut gefallen und uns auch!

Mai
Am 11. Mai empfingen sechs Kinder die 
Heilige Kommunion – es war ein wun-
derschönes Fest.

Die Projektwoche in Frein an der Mürz 
war wunderschön. Ich bin so stolz auf 

News aus der  
     Volksschule �

unsere Schulkinder, die überall nur Lob 
und freundliche Worte zu hören beka-
men, weil sie so brav waren. Wir hatten 
Glück mit dem Wetter, konnten in der 
Mürz unsere Gummistiefel unter Wasser 
setzen, den Sagen lauschen, den Wald er-
kunden, Larven und Forellen in der Mürz 
herausfischen, mit Fackeln gehen, Kräu-
ter kennenlernen und viel Spaß haben. 
Danke an Conny, Gigi, Stefan Pfeiffer 
und Renate Konar, die alle dazu beigetra-
gen haben, dass diese Woche eine ganz 
besondere war. 

Die 2. Schulstufe fuhr mit Claus im Na-
tionalpark Donauauen mit einer Tschai-
ke. Den Kindern hat es ganz toll gefallen 
und auch den Erwachsenen. 

Juni
Am 4. Juni fand in der Schule das tra-
ditionelle Schuleinschreibfest statt – 10 
kleine VorschülerInnen haben uns be-
sucht und Geschichten gelauscht, gemalt 
und gesungen.

Am 11. Juni veranstaltete der Elternver-
ein einen Informationstag über die siche-
re Nutzung von Internet und Handy. Vor-
mittags wurden diesbezüglich die Kinder 
im Unterricht über die möglichen Gefah-
ren aufgeklärt. Die Abendveranstaltung 
brachte den Eltern einen sicheren und 
verantwortungsbewussten Umgang mit 
Internet und Smartphone näher.

Das Schulschlussfest fand am 20. Juni 
2025 statt. Die Schulkinder haben mit 
verschiedenen Programmpunkten die an-
wesenden Gäste erfreut. Ein herzliches 
Dankeschön an dieser Stelle an die Ge-
meinde und Bgm. Roman Sigmund, dass 
im heurigen Jahr das Schulgebäude kli-
matisiert wurde!	 ►
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Bedanken möchte ich mich bei mei-
nem Kollegium – Conny, Martina, Ma-
rion, Rosi und Claus – für eine wirklich 
gute Zusammenarbeit im vergangenen 
Schuljahr. Ein großes Danke auch an 
Sylvia für eine tolle Arbeit in der Nach-
mittagsbetreuung. Gigi und Heike ha-
ben ebenfalls wieder eine wertvolle 
Unterstützung geleistet und Aliye hat 
wie immer für ein sauberes Schulge-
bäude gesorgt! Vielen Dank!

Ein Dankeschön auch an den SV-GG-
Haringsee, welcher uns auch im heu-
rigen Jahr wieder zu einem Sportfest 
eingeladen hat.

Am 27. Juni 2025 endet das Schuljahr 
– elf Kinder verlassen die Volksschu-
le und wir wünschen ihnen viel Glück 
für ihren neuen Lebensabschnitt!

Abschließend bedanke ich mich noch 
bei allen Schulpartnern und besonders 
bei den Eltern für die hervorragende 
Zusammenarbeit und freue mich auf 
das Schuljahr 2025/26! 

Eure Dir. Christiane Alker

Kinder  
in Aktion

Wir bepflanzen unser Hochbeet und hoffen auf viel Ertrag. Schönen Sommer wünscht euch die TBE.

Schmetterlinge  
züchten im  

Kindergarten
Wir haben im Mai den Lebenszyklus 
eines Schmetterlings beobachtet. Vom Ei, 
zur Raupe, zur Puppe zum Schmetterling. 

Auf einem selbstgestalteten Kalender 
haben wir festgehalten, dass der erste 
Schmetterling am 16. Tag aus der Puppe 
geschlüpft ist. Bei diesem Projekt lernten 

die Kinder biologische Zusammenhän-
ge wie Wachstum, Fortpflanzung und 
Verwandlung kennen. Die Kinder konn-
ten sich auch in Geduld und Rücksicht-
nahme im Umgang mit der Raupenzucht 
üben. Wir mussten richtig gut aufpassen, 
dass wir an die Schale mit den Lebewe-
sen beim Beobachten nicht anstoßen. 

Nachdem unsere Schmetterlinge ge-
schlüpft sind, haben wir sie im Garten 
freigelassen. Das hat uns große Freude 
bereitet, die Schmetterlinge in Freiheit 
fliegen zu sehen.
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PREMIERE GEGLÜCKT:  
POLKA-WALZER-MARSCH-
BEWERB

Im April stellten wir uns zum ersten Mal 
dem Polka-Walzer-Marsch-Bewerb der 
im Rahmen der Konzertmusikbewertung 
2025 in Strasshof stattfand. Gemeinsam 
mit rund 1.500 weiteren Musikerinnen 
und Musikern des NÖ Blasmusikver-
bandes im Bezirk Gänserndorf wurde die 
Veranstaltung zu einem beeindrucken-
den musikalischen Erlebnis.

Unter der Leitung unseres Kapellmeis-
ters Christoph wagten wir uns in diese 
neue Bewerbskategorie. Nach den Pro-
ben für das Adventkonzert ging es nur 
mit einer kurzen Verschnaufpause naht-
los in die Probenarbeit für die Wer-
tung weiter. Danke an Christoph, für 
die Erarbeitung der drei Stücke mit uns. 
Nach dem musikalischen Einsatz durf-
te gefeiert werden: Beim gemeinsamen 

Mittagessen im Gasthaus Wernhart-Lan-
ger ließen wir den Tag gemütlich aus-
klingen und stießen auf unsere gelun-
gene Premiere an. Dankeschön auch an 
unseren Fanclub der uns nach Strasshof 
begleitet hat! 

TROTZ KÄLTE HEISS GE-
SPIELT – FRÜHSCHOPPEN-
AUFTAKT IN ECKARTSAU

Der Startschuss ist gefallen: Mit dem 
Frühschoppen beim Feuerwehrfest der FF 
Eckartsau haben wir bereits Anfang April 
die Frühschoppen-Saison 2025 eröffnet. 
Zwar zeigte sich das Aprilwetter von sei-
ner frischen Seite, doch das tat der Stim-
mung keinen Abbruch. Die zahlreichen 
Besucherinnen und Besucher ließen sich 
die gute Laune nicht nehmen und feierten 
trotz erfrischendem Wind ausgelassen mit 
uns mit. Unser nächster „internationaler“ 
Auftritt in Eckartsau ist am 13. Juli beim 
Frühschoppen des SCG Eckartsau. 

UNSERE AUFTRITTE  
IN DER GEMEINDE

Als Musikverein verstehen wir uns nicht 
nur als musikalische Botschafter auf 
Bühnen und bei Festen, sondern vor al-
lem als fixer Bestandteil des Ortslebens 
in der Gemeinde Haringsee. Besonders 
im Frühling durften wir wieder eini-
ge schöne und bedeutungsvolle Anlässe 
musikalisch begleiten.

Den Anfang machte die feierliche Auf-
erstehungsmesse am Karsamstag, bei der 
wir traditionell die Prozession musika-
lisch umrahmen durften. Auch während 
der Messe hat unsere Flötistin Katharina 
den Kirchenchor unterstützt. Im Mai be-
grüßten wir die Erstkommunionskinder 
aus Straudorf, Fuchsenbigl und Haring-
see und spielten zur Agape einige Ständ-
chen. Den Abschluss unserer Frühjahrs-
saison bildete der stimmungsvolle Däm-
merschoppen beim Pfarrfest, bei dem 
wir im gemütlichen Rahmen für musika-
lische Unterhaltung sorgten und im Juni 
die Fronleichnamsprozession. Wir freu-
en uns, durch unsere Musik Teil des Ge-
meindelebens zu sein. 	 ►

MV HARINGSEE
Laurenzi-Kirtag: Am 10. August ist es soweit!
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EIN GELUNGENER START  
IN DEN MAI

Der Baum stand zwar bereits am Vortag, 
gefeiert wurde dennoch traditionell am 1. 
Mai beim Maibaumfest des SV GG Ha-
ringsee beim Gasthaus Wernhart-Langer. 
Ein entspannter, schöner Frühschoppen 
mit perfekter Verpflegung und großarti-
gen Gästen. Danke, liebes Team des SV 
GG Haringsee, dass wir euer Fest umrah-
men durften!

FRÜHLINGSERWACHEN 
BEIM TAG DER BLASMUSIK

Der Musikverein Haringsee zog beim Tag 
der Blasmusik Mitte Mai durch die Gas-
sen von Fuchsenbigl, Straudorf und Ha-
ringsee – und begrüßte den Frühling bei 
eher frischen Temperaturen mit schwung-
vollen Klängen. Während ein sportliches 
Team von Haus zu Haus unterwegs war 
(ganze 37.000 Schritte pro Person an 
zwei Tagen!), sorgten unsere Musikerin-
nen und Musiker mit abwechslungsrei-
cher Blasmusik für gute Stimmung. 

Der Tag der Blasmusik ist für uns nicht 
nur eine schöne Tradition, sondern auch 

VEREINSG’SCHICHTEN

eine wichtige Gelegenheit, mit der Be-
völkerung ins Gespräch zu kommen und 
Spenden für unsere Jugendarbeit und 
den Erhalt des Vereins zu sammeln. Ein 
herzliches Dankeschön an alle, die uns 
mit offenen Türen, freundlichen Worten 
und großzügiger Unterstützung begeg-
net sind! Besonders danken möchten wir 
auch unserem bewährten Chauffeur Oth-
mar Hergolitsch sowie der Familie Sabe-
ditsch für die Bereitstellung des Anhän-
gers – ohne euch wäre dieser Tag nicht so 
reibungslos verlaufen. 

MINIMUSIK ROCKS!

Unser Jugendorchester Minimusik probt 
jeden Freitag von 18 bis 19 Uhr. Ein-
mal im Monat gibt es Schnupperproben, 
bei denen wir auf kreative Art und Wei-
se zusammen musizieren. Verpasst nicht 
unseren nächsten Auftritt beim Lauren-
zi-Kirtag! Wir freuen uns darauf, euch 
mit unserem fetzigen Minimusik-Sound 
zu begeistern. Du bist über 10 Jahre alt, 
spielst ein Blasinstrument oder Schlag-
werk und hast Lust, mit einer coolen 
Gruppe zu musizieren? Melde dich bei 
unserer Jugendreferentin Marlene unter 
marlene.nagl@gmail.com! 

LAURENZI-KIRTAG 2025

Laurenzi-Fans aufgepasst! Am 10. Au-
gust ist es wieder soweit: Wir präsentie-
ren Euch wieder 100 % Musik aus Ha-
ringsee beim Laurenzi-Kirtag am Fest-
gelände vor der Volksschule. Kommt 
vorbei und überzeugt euch von der be-
sonderen Stimmung am Kirtagssonntag. 

Wir stecken bereits mitten in den Vorbe-
reitungen, um mit Euch ein schönes Fest 
zu feiern. Das musikalische Programm 
steht fest: der Kirchenchor startet mit der 
Festmesse, gefolgt vom Frühschoppen 
mit dem Musikverein Haringsee. Die 
Minimusik und die PolkaParty sorgen 
für Stimmung am Nachmittag, das legen-
däre Tanzorchester übernimmt schwung-
voll und die Tanzband For Dancing lässt 
sowieso niemanden mehr auf den Bän-
ken sitzen. DJ Manuel Lauren begeistert 
schließlich auch den letzten Tanzmuffel 
und lässt den Laurenzi-Kirtag wie ge-
wohnt mit Party-Sounds ausklingen. Wir 
freuen uns auf Euren Besuch!  

Danke für über 1.000 Follower auf In-

stagram! Folgt uns gerne online für Ein-

blicke in das Vereinsleben und aktuelle 

Termine! @musikverein.haringsee 
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SV GG  
HARINGSEE

Liebe Freundinnen und Freunde des SV 
GG Haringsee, schon wieder ist eine Fuß-
ballsaison zu Ende – so vergeht die Zeit! 

Unsere KM und U23 konnten sich im 
vorderen Drittel der Tabelle 1. Klasse 
Nord etablieren. Bravo Burschen. Die 
KM II fand sich wie die Jahre davor im 
Mittelfeld der Bezirksklasse wieder. Und 
wir freuen uns schon auf die nächste Sai-
son, denn das Projekt KM II geht natür-
lich weiter. Auch unsere Nachwuchs-
kicker eilen von Sieg zu Sieg. U11 und 
U12 sind mittlerweile richtige Fußballer 
geworden und es ist jedes Mal eine Freu-
de Spiele dieser Mannschaften anzuse-
hen. Gratulation an Spieler und Trainer.

Die U11 hat auch dieses Jahr ihr traditio-
nelles Trainingslager in der Bundessport-
schule Obertraun absolviert. Herzlichen 
Dank an Gernot Papouschek und die Fir-
ma Hrdlicka, Gemeinde Haringsee und 
alle Besucher, die bei Spielen der KM die 
Jugend finanziell unterstützt haben.

Aber jetzt steht die 20. Auflage von Ka-
barett in Haringsee vor der Tür. Nach 
einer langen Saison werden wir noch-
mals alle Kräfte mobilisieren, um in ge-
wohnt perfekter Weise das mittlerweile 
größte Kabarett Event Niederösterreichs 
über die Bühne zu bringen. Darum kann 
ich gar nicht lange herumschreiben, ich 
muss wieder an die Arbeit.

Freue mich schon, Euch alle im Herbst 
wieder am Platz zu sehen – bis dahin 
schönen Sommer!

Und wieder ist eine 
Saison zu Ende
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Liebe Freunde der Kultur! Wie Sie der 
letzten Gemeindezeitung entnehmen 
konnten, mussten wir schweren Her-
zens beschließen, die 12. Auflage von 
HariStrauFu erst 2026 zur Aufführung 
zu bringen. 

Um bei der Wahrheit zu bleiben: Es 
fanden sich nicht genug Leute, die ak-
tiv bei dem Spektakel dabei sein wol-
len. Auch möchten sich einige der „an-
gestammten“ Akteure in den Ruhestand 
zurückziehen und so hoffen wir auf jun-
gen Nachwuchs … Daher der dringen-
de Aufruf an alle verborgenen Talen-
te: Bitte melden Sie sich beim Obmann 

Alfons Weiss oder bei einem Ihnen be-
kannten Mitglied des Kulturvereins! 
Bringen Sie Ideen und Vorschläge ein! 
Seien Sie bereit, ein Teil eines langjäh-
rigen Erfolgsprojekts zu werden – wir 
brauchen Sie!

Mit freundlichen Grüßen 
Ihre Christine Frey   

  

Interesse am Kulturverein? 

Einfach bei Obmann Alfons Weiss  

unter 0676 679 81 31 melden – oder  

noch besser: Mitmachen und eigene 

Ideen einbringen.

Aufruf an alle verborgenen Talente
MACHEN SIE MIT!

Helfen Sie bitte  
mit, den Fischteich  
sauber zu halten!

Bitte weder Enten noch  
Fische füttern, die finden 

genügend natürliche Nahrung!  
Das Futter belastet und 

verschmutzt das Wasser.

Bitte keine Fische aussetzen  
(z.B.: aus einem Aquarium oder  
einem Gartenteich), damit keine 
Krankheiten in den Fischteich 

übertragen werden!

Hundeexkremente bitte 
entfernen (auch von kleinen 

Hunden) – wir schmeißen  
die Fische ja auch nicht in  

Ihren Garten!

KINDER- & 
JUGENDFISCHEN

 Samstag, 26. Juli 2025 
von 08:00 bis 11:00

Teilnahmeberechtigt sind alle 
Kinder (ab GJ 2015) und 

Jugendliche (GJ 2014–2010) 
unserer Großgemeinde. Die 

Teilnehmer erhalten eine Jause  
und Getränke, nach dem 

Fischen gibt es ein gemeinsames 
Mittagessen beim Fischteich. 

Tombola mit vielen 
schönen Preisen!

Auf zahlreiche  
Teilnahme freut sich der  
1. Fischereiverein der  

Großgemeinde Haringsee

Wenn es an Ausrüstung fehlt (Angel, 
Köder, Kescher) oder wenn ihr 

Unterstützung beim Fischen benötigt, 
bitte um Voranmeldung beim 

Obmann Werner Jelemensky unter 
der Nummer 0664 738 536 39
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GRENZLANDMEISTER-
SCHAFTEN 2025

Die Grenzlandmeisterschaften laufen 
derzeit auf Hochtouren! Unsere Mann-
schaft Herren 1 konnte von den bishe-
rigen drei Begegnungen zwei für sich 
entscheiden, musste sich jedoch einmal 
geschlagen geben. Ein Aufstieg in die 3. 
Klasse bleibt somit leider außer Reich-
weite – wir werden also auch im kom-
menden Jahr erneut in der 4. Klasse an-
treten und uns dort behaupten.

Die Damen 1, die im Vorjahr Meister 
wurden, kämpften sich tapfer durch die 
Saison in der 3. Klasse. Trotz großem Ein-
satz und spannenden Matches konnten sie 
den Klassenerhalt leider nicht schaffen. 
Somit werden unsere Damen im nächsten 
Jahr wieder in der 4. Klasse antreten.

Unsere neu gegründete Mannschaft, 
Herren 2, sammelte in ihrer Premieren-

VEREINSG’SCHICHTEN

Erfolgreiches Tennisjahr nimmt Fahrt auf

saison wertvolle Erfahrungen. Trotz eini-
ger Herausforderungen zeigten sie star-
ke Leistungen und spannende Matches. 
Nächstes Jahr werden sie erneut in der 5. 
Klasse dabei sein – mit noch mehr Erfah-
rung im Gepäck.

Die Herren 55+ konnten sich gegen alle 
Gegner behaupten und haben sich in der 
1. Klasse den Meistertitel geholt. Damit 
steigen sie nächstes Jahr in die 55+ Liga 
auf. Eine tolle Leistung und ein großer 
Erfolg für unser Team!

MIXED-DOPPELTURNIER 
WAR EIN VOLLER ERFOLG

Das diesjährige interne Mixed-Doppel-
turnier am 5. April war erneut ein High-
light unseres Vereinslebens. Mit 24 Teil-
nehmern wurden insgesamt vier Runden 
gespielt – zwei am Vormittag und zwei 
am Nachmittag. Zwischen den Matches 
wurde gegrillt, geplaudert und das schö-

ne Wetter genossen. Der erste Platz ging 
mit 22 gesammelten Games an Richard 
Skladany, die zweiten Plätze belegten 
Hanna Skladany und Felix Zöhrer mit 
jeweils 21 Games. Ein Tag voller Sport, 
Spaß und Gemeinschaft!

KINDERTENNISCAMP  
AUSGEBUCHT

Unser Kindertenniscamp, das vom 30. 
Juni bis 4. Juli 2025 stattfindet, ist bereits 
vollständig ausgebucht. Wir freuen uns 
riesig, 40 Kinder betreuen zu dürfen und 
ihnen spielerisch den Tennissport näher-
zubringen. Es erwartet sie ein buntes Pro-
gramm mit Training, Spiel und natürlich 
Verpflegung inklusive Eis!

KABARETT IN HARINGSEE 
MIT TC-STAND

Ein weiteres Highlight naht: Beim Kaba-
rett in Haringsee am 27. und 28. Juni ist 
der TC Haringsee wieder mit einem Eis- 
und Popcornstand vertreten. Kommt vor-
bei, genießt einen unterhaltsamen Abend 
und unterstützt unseren Verein mit einem 
süßen oder salzigen Snack!	 ►

TC HARINGSEE

Tennisclub 
Haringsee Mixed-Doppel Teilnehmer
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SOMMERCUP:  
ENTSCHEIDUNG NAHT

Auch der vereinsinterne Sommercup 
2025 ist bereits im vollen Gange. Die 
Gruppenphase neigt sich dem Ende zu, 
und ab Juli starten wir mit der spannen-
den Playoff-Phase. Am 30. August 2025 
findet schließlich das große Finale statt – 
mit den besten Spielern des Sommercups. 
Das abschließende Sommerfest wird ein 
echtes Highlight: Grillerei, Musik, Pop-
corn, Eis und gute Laune inklusive!

Der TC Haringsee bedankt sich bei allen 
Mitgliedern, Helfern und Unterstützern 
und freut sich auf einen sportlichen und 
geselligen Sommer!

MITGLIEDSCHAFTEN 

A-Mitglied (p.a.)	 € 120,–
Einmalige Einschreibgebühr 	 € 120,–
C-Mitglied (bis 18 J., p.a.) 	 € 30,– 
Einmalige Einschreibgebühr 	 € 40,–
Fördermitglied (p.a.)	 € 30,–  

Achtung: Wir ersuchen alle ehemaligen 
Mitglieder des Tennisclubs die Schlüssel 
der Tennisanlage (EVVA-Schlüssel Num-
mer 5300T825) an uns zurückzugeben!  

 

Gernot Papouschek, Obmann 

Telefon: 0699 / 171 231 27 

Richard Skladany, Obmann-Stv.  

Telefon: 0680 / 210 84 00

Elke Kamlander, Finanzen  

Telefon: 0664 / 44 35 971

Marian Mikula, Trainer 

Telefon: 00421-908 213 213

Für alle, die ihr Spiel verbessern 

möchten, steht Marian Mikula gerne für 

Trainingseinheiten zur Verfügung.  

www.tc-haringsee.at

Mixed- Doppel  Sieger

Mannschaft 

Herren 2
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BRANDAKTUELL VON DER FEUERWEHR

Am Sonntag, dem 6. April 2025 wur-
de in  Orth an der Donau  der jährliche 
Wissenstest und das Wissenstestspiel der 
Feuerwehrjugend des gesamten Bezirks 
Gänserndorf abgehalten. 

Beides dient der Feuerwehrjugend zur 
Sicherung und Nachweis der bisherigen 
Ausbildung. Es umfasst einen schrift-
lichen Teil als Testblatt und einen Sta-
tionsbetrieb. Die Feuerwehr Haringsee 
war  mit  8  Jugendmitgliedern, Feuer-
wehrjugendbetreuern,  EOBI Dietmar 

Voller Tatendrang 
im Frühling

FF HARINGSEE
Prager  und Kommandant OBI Andreas 
Hlavac-Jäger  vertreten.  Die Teilnahme 
am Wissenstest-Spiel ist 10- und 11-jäh-
rigen Feuerwehrjugendmitgliedern, wel-
che eine Mitgliedschaft bei der Feuer-
wehrjugend vorweisen können und eine 
entsprechende Ausbildung erhalten ha-
ben, möglich.

Voraussetzung für den ersten Erwerb 
eines Wissenstestabzeichens (= die Stufe 
Bronze) ist die Vollendung des 12. Le-
bensjahres und die Mitgliedschaft bei der 
Feuerwehrjugend, sowie eine entspre-
chende Ausbildung. Abhängig vom Alter 
müssen die jungen FW-Mitglieder in un-

terschiedlichen Wissens-Kategorien Fra-
gen in Theorie und Praxis beantworten. 
Dabei konnten alle teilnehmenden Feuer-
wehrjugend-Mitglieder ihren Wissens-
stand eindrucksvoll unter Beweis stellen 
und Erfolge erringen. Das Kommando 
der FF Haringsee sowie auch unser Herr 
Bürgermeister Roman Sigmund konnten 
allen angetretenen Jugendmitgliedern 
zur bestandenen Prüfung gratulieren. 
Ein großes Dankeschön auf diesem Weg 
auch an unsere Jugendbetreuer Fiona 
Stoklas, Stephan Kamlander und von der 
FF Fuchsenbigl Stephan Weiss, welcher 
uns in der Jugendarbeit mit sehr viel En-
gagement unterstützt. Nur mit den mo-
tivierten Jugendbetreuern ist es möglich 
so eine TOP Jugendgruppe in Haringsee 
ausbilden zu können.	 ►
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VERSTÄRKUNG FÜR UNSER 
ATEMSCHUTZ-TEAM!

Wir freuen uns riesig, dass unser Kame-
rad FM Georg Wogowitsch  Ende April 
den Atemschutzgeräteträger-Lehrgang 
erfolgreich absolviert hat! Damit steht er 
ab sofort als ausgebildeter Atemschutz-
geräteträger im Einsatz für die FF Ha-
ringsee bereit – eine enorm wichtige Rol-
le in unserem Feuerwehrdienst. 

Der Lehrgang ist alles andere als ein 
Spaziergang: In intensiven Theorie- und 
Praxiseinheiten werden die Teilneh-
mer:innen fit gemacht für das Arbeiten 
unter schwerem Atemschutz – eine der 
anspruchsvollsten Aufgaben bei Brand-
einsätzen. Der Kurs ist Teil der standardi-
sierten Feuerwehr-Ausbildung in Nieder-
österreich und vermittelt das notwendige 
Know-how für den sicheren Innenangriff 
bei Bränden oder den Einsatz in ver-
rauchten Gebäuden. 

FEUERWEHRMATURA  
BESTANDEN – GRATULATION 
AN FT CHRISTIAN KRALL!

Am 10. Mai 2025 stellte sich unser Ka-
merad Christian Krall im Feuerwehr- 

und Sicherheitszentrum Tulln einer der 
anspruchsvollsten Herausforderungen 
im Feuerwehrwesen: dem Feuerwehr-
leistungsabzeichen in Gold, oft auch 
respektvoll die „Feuerwehrmatura“ ge-
nannt. Diese Auszeichnung ist weit mehr 
als nur ein Abzeichen – sie steht für um-
fassendes Fachwissen, Führungsqualität, 
taktisches Verständnis und praktische 
Einsatzkompetenz. In acht fordernden 
Disziplinen, darunter Einsatzplanung, 
Befehlsgebung, Brandschutzpläne, Fra-
gen zur Organisation sowie praktische 
Einzelaufgaben, werden die Teilnehmer 
auf höchstem Niveau geprüft.

Mit beeindruckender Vorbereitung, star-
kem Einsatzwillen und kühlem Kopf 
meisterte Christian Krall diese Aufgaben 
mit Bravour und darf nun stolz das Feu-
erwehrleistungsabzeichen in Gold tragen 
– eine der höchsten Auszeichnungen, die 
man im aktiven Feuerwehrdienst in Nie-
derösterreich erreichen kann.

Am 12. Mai konnten wir schließlich eine 
ganz besondere Übung abhalten: Wir kre-
ierten ein Szenario, bei dem Schadstoffe 
austreten und sowohl die Bevölkerung 
als auch die Einsatzkräfte mit diesen in 
Berührung kommen können. Bei dieser 

äußerst spannenden Übung konnten wir 
Erkenntnisse darüber erlangen, was zu 
beachten ist, wie richtig vorzugehen ist 
und welche Gefahren auf uns zukommen.

Übung macht den Meister, weshalb es 
schon am 26. Mai mit der nächsten Übung 
weiterging. Gemeinsam mit den Kame-
raden der Feuerwehr Fuchsenbigl hatten 
wir einen Verkehrsunfall Pritsche-PKW 
mit „unklarer Lage“ abzuarbeiten. Unser 
Kommandant und Übungsleiter And-
reas Hlavac-Jäger hatte eine bewusstlose 
und eine verletzte eingeklemmte Person 
sowie ein leckes Benzinfass als Heraus-
forderung vorbereitet. Die 17 Feuerwehr-
männer und -frauen unter der Leitung 
konnten die gestellten Aufgaben unter 
Beobachtung des Unterabschnittskom-
mandos tadellos bewältigen.

Zu guter Letzt möchten wir noch einen 
besonderen Dank aussprechen: Am 31. 
Mai, beim Abschnittsfeuerwehrtag in 
Pframa, wurde unser langjähriger Kame-
rad HLM Josef Kaider für seine 60jährige 
Tätigkeit als Feuerwehrmann ausgezeich-
net. Lieber Josef, vielen Dank im Namen 
der Freiwilligen Feuerwehr Haringsee!

INTERESSE AN DER  
FEUERWEHR?

Wir sind immer auf der Suche nach enga-
gierten Mitgliedern – schau bei uns vor-
bei und werde Teil unseres Teams! 

Komm einfach jeden Montag um 19:00 
Uhr (außer Feiertag) beim Feuerwehr-
haus Haringsee vorbei, wir zeigen dir 
gerne, wie es bei uns ist. Oder du meldest 
dich bei unserem Kommandanten Andre-
as Hlavac-Jäger unter 0660 / 198 33 12.

Bleibt sicher! 
Eure Feuerwehr Haringsee
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Die Freiwillige Feuerwehr Fuchsenbigl 
blickt auf einen ereignisreichen Frühling 
zurück. Zahlreiche Ausbildungen, erfolg-
reiche Lehrgänge und ein gelungenes 
Fest prägten die letzten Wochen.

MITGLIEDERVERSAMM-
LUNG DER FF FUCHSENBIGL

Am 11. April fand im Gasthaus Leber-
bauer die diesjährige Mitgliederver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Fuchsenbigl statt. Kommandant OBI 
Gerhard Auringer eröffnete die Sitzung 
mit der Begrüßung der Anwesenden, der 
Vorstellung der Tagesordnung sowie ei-
nem ehrwürdigen Totengedenken. 

Wir sind stolz auf den Zusammenhalt!
FF FUCHSENBIGL

Im Anschluss folgte ein ausführlicher 
Rückblick auf das vergangene Jahr, das für 
die Feuerwehr viele Herausforderungen 
bereithielt – darunter auch der KHD-Hoch-
wassereinsatz in Reichenau an der Rax. 
Es wurde auch ein Ausblick auf die Jahre 
2025 und 2026 gegeben, in denen zahlrei-
che Projekte und Aufgaben bevorstehen. 

Die Berichte der Sachbearbeiter zeigten 
eindrucksvoll, wie engagiert die Mit-
glieder der Freiwilligen Feuerwehr tätig 
sind: Über 3.000 Stunden wurden im ver-
gangenen Jahr freiwillig und zum Wohle 
der Allgemeinheit geleistet – ein starkes 
Zeichen für die Bedeutung des Ehren-
amts in der Gemeinde.

Ein weiterer Höhepunkt des Abends wa-
ren zahlreiche Ehrungen und Gratulatio-
nen. Besonders hervorgehoben wurde der 
langjährige Einsatz von Frau Anna Skla-
dany, Ortsvorsteherin a.D., die sich stets 
mit großem Engagement und Herzlich-
keit für die Feuerwehr und die gesamte 
Ortschaft eingesetzt hat. Auch unserem 
Reservisten Leopold („Poldi“) wurde 
herzlich zu seinem runden Geburtstag 
gratuliert. Ihm wurde ein Geschenkkorb 
überreicht und für seine langjährige akti-
ve Mitgliedschaft sowie seine anhaltende 
Unterstützung als Reservist gedankt.

Bürgermeister Roman Sigmund würdig-
te in seiner Ansprache das Engagement 
der Feuerwehrmitglieder und betonte die 
zentrale Rolle der Freiwilligen Feuer-
wehr für die Sicherheit und das Gemein-
schaftsleben in Fuchsenbigl.	 ►
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ERFOLGREICHE FEUER-
WEHRINSPEKTION 2025

Auch in diesem Jahr konnte die Freiwilli-
ge Feuerwehr Fuchsenbigl bei der Feuer-
wehrinspektion durch den Feuerwehr-
abschnitt Groß-Enzersdorf  überzeugen. 
Unter der Leitung von  Abschnittskom-
mandant Engelbert Herney und Unterab-
schnittskommandant Harald Hrabal wur-
de die Einsatzbereitschaft, Organisation 
und Ausrüstung unserer Wehr genau un-
ter die Lupe genommen. Unterstützt wur-
de die Inspektion durch  Bürgermeister 
Roman Sigmund  sowie  Ortsvorsteher 
Josef Schreiner jun., die sich persönlich 
ein Bild vom hohen Ausbildungsstand 
und der Disziplin unserer Mitglieder 
machten. Das positive Ergebnis bestätigt 
die hervorragende Arbeit unserer Kame-
radinnen und Kameraden – ein großes 
Dankeschön an alle Beteiligten!

ERFOLGREICHE AUSBIL-
DUNGEN – GRATULATION!

Wir gratulieren herzlich unseren Kame-
raden Florian Brom und Ronny Gersten-
brein, die sowohl den Atemschutzkurs 
als auch den Maschinistenkurs erfolg-
reich absolviert haben. 

Die Teilnahme an diesen anspruchsvol-
len Kursen zeigt ihr großes Engagement 
für den Dienst an der Gemeinschaft. Der 
Atemschutzkurs stellt hohe Anforderun-
gen an körperliche Fitness und techni-
sches Wissen – eine wichtige Vorausset-
zung für den Einsatz in verrauchten oder 
gefährlichen Bereichen. 

Der Maschinistenkurs, erfolgreich ab-
geschlossen am 17. Mai, qualifiziert die 
beiden zusätzlich für das Bedienen von 
Feuerwehrpumpen und -fahrzeugen. Wir 
sind stolz auf ihre Leistungen!

Die FF Fuchsenbigl ist stolz auf den Zu-
sammenhalt in der Mannschaft und die 
positive Resonanz aus der Gemeinde. 
Wir freuen uns auf die kommenden He-
rausforderungen und Veranstaltungen – 
gemeinsam für Ihre Sicherheit!

SCHADSTOFFÜBUNG  
IN STRASSHOF

Am 5. April nahm unsere Feuerwehr an 
einer groß angelegten Schadstoffübung 
in Strasshof an der Nordbahn teil. Ge-
meinsam mit anderen Wehren aus der 
Umgebung wurde der Ernstfall geprobt 
– der sichere Umgang mit gefährlichen 
Stoffen steht dabei im Fokus. Solche 
Übungen sind essenziell, um im Ernst-
fall schnell und professionell handeln zu 
können. Unsere Mannschaft zeigte dabei 
vollen Einsatz und hohe Kompetenz.

MAIBAUMFEST –  
EIN VOLLER ERFOLG!

Am 30. April fand unser traditionelles 
Maibaumfest statt – ein Höhepunkt im 
Jahreskalender der Feuerwehr. Bei an-
genehmem Wetter durften wir viele Be-
sucherinnen und Besucher begrüßen. 
Neben dem Aufstellen des Maibaums 
sorgten ein Schätzspiel, ein wärmendes 
Lagerfeuer und kulinarische Schman-
kerln für beste Stimmung. Wir danken 
allen Helferinnen und Helfern sowie der 
Bevölkerung für ihre Unterstützung und 
das zahlreiche Erscheinen!
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FF STRAUDORF
Zahlreiche Stunden für die Allgemeinheit

In den frühen Nachmittagsstunden des 
12. April 2025 wurde die Freiwillige 
Feuerwehr Straudorf zu einem Schad-
stoffeinsatz alarmiert. 

Ein PKW hatte auf der L 8 von Eckart-
sau über Wagram und durch Straudorf bis 
knapp nach Breitstetten Diesel verloren. 
Die FF Straudorf rückte mit 2 Einsatzfahr-
zeugen und 10 Mann aus, um den ausge-
flossenen Diesel mittels Ölbindemittel zu 
binden und die Fahrbahn zu reinigen.

Auch heuer hat die Freiwillige Feuer-
wehr Straudorf ihren schon traditionellen 
2-Wipfel-Maibaum am 30. April aufge-
stellt. Bei sehr gutem Wetter konnten wir 
bei bester Verpflegung viele Gäste will-
kommen heißen. Besonderen Dank gilt 
auch der Firma Zimmerei Klug, die uns 
mittels Kranes beim Aufstellen des Mai-
baumes unterstützt hat.

BRANDAKTUELL VON DER FEUERWEHR

Photovoltaik,
maßgeschneidert
für Ihr Zuhause.

evn.at/pv

Auf die Zukunft schauen.
Die EVN ist Ihr kompetenter Partner, wenn es um 
Photovoltaik geht. Unsere Expertinnen und Experten 
planen Ihre maßgeschneiderte Photovoltaik-Lösung, 
die genau auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt ist. 
Wir begleiten Sie bei der Installation und 
Inbetriebnahme und darüber hinaus.

Bei Fragenkontaktieren Sie uns unter0800 800 333

561_1_EVN_Inserat PVB_Regionalmedien_k.indd   1561_1_EVN_Inserat PVB_Regionalmedien_k.indd   1 25.09.24   11:2825.09.24   11:28
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ZIVILSCHUTZ

Starkregen, Hochwasser, Dammbrüche – 
Niederösterreich wurde im letzten Jahr 
immer wieder mit extremen Wetterereig-
nissen konfrontiert. 

Die Starkregenereignisse im Jahr 2024 
haben gezeigt, wie schnell im Ernstfall 
gehandelt werden muss. Expertinnen und 
Experten gehen davon aus, dass diese 
Herausforderungen aufgrund der Klima-
veränderungen in Zukunft weiter zuneh-
men werden.

Wie gut sind wir im Bezirk Gänserndorf 
darauf vorbereitet? Unsere Einsatzorga-
nisationen und Gemeinden bereiten sich 
darauf vor, im Katastrophenfall, zum 
Beispiel bei Starkregen oder Hochwas-
ser, zu helfen und Leben und Sachwerte 
zu retten. Wie sieht es mit Ihnen aus: sind 
auch Sie vorbereitet?

ALLES IM GRIFF?
Katastrophenschutz-Vorsorge: Sind Sie gut  
gerüstet für Starkregen und Hochwasser?

WIE SCHÜTZE ICH MICH 
UND MEINE LIEBEN VOR 
DEM WASSER?

Der Zivilschutz Gänserndorf organisierte 
mit Unterstützung der Klima- und Ener-
gie-Modellregion (KEM) Marchfeld am 
Samstag, den 29. März 2025 von 9 bis 
16 Uhr den Katastrophenschutz-Tag im 
Meierhof Orth an der Donau. Dabei ging 
es vor allem darum, was jeder und jede 
einzelne tun kann, um mit einfachen Mit-
teln Schaden von seinem Hab und Gut bei 
Starkregen und Hochwasser abzuwehren.

WELCHE SCHWACHSTELLEN 
BEDROHEN HAB UND GUT? 

Garagenabfahrt, Hangwasser, Keller-
fenster, Verklausung im Bach nebenan? 
Für alles gibt es einfache Abwehrmög-

lichkeiten. Fachfirmen präsentierten ihre 
Produkte und Lösungen. Unsere Feuer-
wehren, die Gemeinden und Dammbe-
treiber sind sehr gut vorbereitet, sie kön-
nen aber nicht überall gleichzeitig sein. 
Helfen Sie mit bei der Katastrophen-
schutz-Vorsorge, damit sich die Einsatz-
kräfte im Ernstfall auf die wesentlichen 
Herausforderungen konzentrieren kön-
nen und Sie gut geschützt sind.

Wenn Sie diese Veranstaltung versäumt 
haben: An der Vorbereitung der Sicher-
heitsmesse 2026 wird bereits gearbeitet 
– Sie werden rechtzeitig informiert.

 
ALLES IM GRIFF?  

Für Fragen der persönlichen Katastro-

phenvorsorge steht Ihnen der Katastro-

phenschutzbeauftrage der Gemeinde 

Alfons Weiss gerne zur Verfügung:

Mobil: 0676 / 67 98 131 

E-Mail: alfons.weiss@niezsv.at

Bezirkshauptfrau Claudia Pfeiler-Blach (6.v.l.), Bezirksleiter Zivilschutz Gänserndorf Alfons Weiss (8.v.l), 
KEM-Mitarbeiterinnen Marlene Nagl (4.v.r.) und Rafaela Obetzhauser (rechts), Bezirksfeuerwehrkommandant 
Georg Schicker (2.v.r) mit Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern aus dem Bezirk Gänserndorf.
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Im heurigen Jahr stand der Weinviertel-
Tag ganz in Zeichen des „Drahtesels“. 
Gemäß dem diesjährigen Motto waren 
diesmal vier Rad-Hot Spots im Wein-
viertel Schauplatz des 6. Weinviertel-
Tages: die Radbrücke Vysomarch über 
die March beim Schloss Marchegg, der 
Weinviertel Rastplatz in Ebersdorf an 
der Zaya, der Radrastplatz bei der Burg 
Kreuzenstein und die Windmühle Retz.

René Lobner, Obmann der Region 
Marchfeld, betonte: „Um die Weinviert-
lerinnen und Weinviertler sowie die Gäs-
te der Region verstärkt für das Radfahren 
zu gewinnen, arbeiten die LEADER Re-
gionen gemeinsam mit Gemeinden und 
dem Weinviertel Tourismus an der stän-
digen Verbesserung der Radinfrastruk-
tur im Weinviertel. Ziel ist es, die Ser-
vicequalität laufend zu steigern, um das 
Weinviertel noch intensiver mit dem Rad 
erleben zu können.“

DAS WEINVIERTEL AM 
RAD ERLEBEN

AUS DEM MARCHFELD

Der leidenschaftliche Weinviertler und 
Landtagspräsident Karl Wilfing: „Beim 
Radfahren gibt es immer zwei Gewinner 
– den Tourismus und die eigene Gesund-
heit. Das Weinviertel bietet mit seinen 
sanften Hügeln, einzigartigen Kultur-
landschaften und erstklassigen Radwe-
gen die perfekte Kulisse für Genussrad-
ler und Sportbegeisterte. Ich freue mich, 
dass immer mehr Menschen das Wein-
viertel auf zwei Rädern entdecken.“

ALLTAGSMOBILITÄT  
MIT DEM RAD

Immer öfter werden Alltagswege mit 
dem Fahrrad zurückgelegt. Dazu trägt 
der laufende Ausbau von Alltagsradwe-
gen in der Region und der e-Bike Boom 
entscheidend bei. Viele Gemeinden der 
Region investieren, mit Unterstützung 
des Landes Niederösterreich, verstärkt in 
die Verdichtung des Radwegenetzes. Die 

so neu geschaffenen Verbindungen wer-
den laufend auch digital aufbereitet, um 
die Navigation per App (RAD AnachB 
App des VOR) zu ermöglichen.

GENUSSRADFAHREN  
IM WEINVIERTEL

Das Motto des Weinviertels lautet „Ge-
nussvolle Gelassenheit“ und daher ist es 
nicht wenig verwunderlich, dass Genuss-
radfahrerinnen und -radfahrer hier herz-
lich willkommen sind. Zahlreiche Rund-
kurse – in unterschiedlichen Längen – 
führen ohne steile Anstiege durch die 
sanft-hügelige Landschaft und verzau-
bern mit traumhaften Bildern: Weingär-
ten, Felder, malerische Kellergassen und 
sagenhafte Schlösser und Burgen bilden 
die Kulisse für Ihren Radausflug.

RADCHALLENGE WEINVIER-
TEL BIS ENDE OKTOBER

Am Weinviertel Tag wurde in Koopera-
tion mit der NÖN auch die „Radchallen-
ge Weinviertel“ ausgerufen. Die Wein-
viertlerinnen und Weinviertler sind ► 

v.l.n.r.: Bgm. Johann Zimmermann (Weikendorf), LAbg. Bgm. René Lobner (Obmann Region Marchfeld), Markus Weindl (LEADER Marchfeld), 
Birgit Meisel (Schloss Marchegg), Hannes Steinacker (GF Weinviertel Tourismus), Hannelore Reischütz (LEADER Marchfeld), Bgm. Markus 
Lang (Weiden a.d. March), Bgm. Lukas Zehetbauer (Raasdorf), Bgm. Markus Mentl-Weigl (Deutsch-Wagram), Bgm. Andreas Pataki (Marchegg), 
Gerhard Michaeler (Marchegg), Michaela Hnidek (LEADER Marchfeld)	 © Region Marchfeld
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AUS DEM MARCHFELD

aufgefordert, bis Ende Oktober die Rad-
routen im Weinviertel zu erkunden und 
ihre Erfahrungen zu teilen. 

Schicken Sie bis 26. Oktober 2025 ein 
E-Mail an weinviertel@noen.at (NÖN) 
mit einem Foto zu ihrer Lieblingsradrou-
te unter Angabe des Namens des Radwe-
ges, Start- und Endpunkt, Ihre Kilome-
ter-Leistung inkl. einer Kurzbewertung 
des Radweges sowie Name und Telefon-
nummer des fleißigen Radlers. Wir ver-
losen unter allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern ein Weinviertler Radtrikot 
mit Helm je Region.

EIN TAG IM ZEICHEN DES 
WEINVIERTELS – EINE  
GANZE REGION IN ORANGE

Die leuchtend orange Weinviertel-Fah-
ne weht seit dem 26. März wieder vor je-
dem Gemeindeamt und an vielen öffent-
lichen Plätzen. Zu Recht, denn es dreht 
sich wieder alles um „Regionsbewusst-
sein“ und „Verbundenheit zur eigenen 
Region“ – das Weinviertel soll für alle 
sichtbar sein.

Die LEADER-Obleute blicken moti-
viert in die Zukunft: „Wir möchten das 
Regionsbewusstsein in der Bevölkerung 
weiter stärken. Dafür haben wir seitens 
der LEADER-Regionen schon zahlrei-
che Initiativen und Projekte auf den Weg 
gebracht, wie beispielsweise Lernmate-
rial für Schulen, die Förderung von Pro-
jekten im Tourismus, von regionalen Pro-
dukten und zukünftig verstärkt im Be-
reich Nachhaltigkeit“

Auf der Website www.weinviertel.at ste-
hen all die spannenden Dinge, die das 
Weinviertel zu bieten hat. Außerdem 
sind unter mein.weinviertel.at interessan-
te Fakten rund um Weinviertler Bräuche, 
Kultur, Landschaft, Musik und viele wei-
tere Themen zu finden. Hier wird man bei 
allen Fragen rund um die Region fündig.

 
Region Marchfeld 

E-Mail: office@regionmarchfeld.at 
Telefon: 02285 270 99 
www.regionmarchfeld.at

Fotos: Region Marchfeld

LEADER 
bedeutet partizipative 

Regionalentwicklung, die 
schon für eine Vielzahl von 
Entwicklungsimpulsen und 
Innovationen im ländlichen 

Raum gesorgt hat. Gemeinsam 
mit BürgerInnen, Gemeinden, 
(Land-)Wirtschaftsbetrieben 
und regionalen Stakeholdern 

setzen die LEADER-Regionen 
dort an, wo regionale Impulse 

gefordert sind. Gerade in 
Krisenzeiten zeigt sich, dass 

ein solches System sofort 
auf regionale Problemfelder 

maßgeschneiderte 
Lösungen finden kann. 

Im Weinviertel haben sich 
die vier LEADER-Regionen 

zusammengeschlossen, 
um gemeinsam Aktivitäten 

zur Steigerung des 
Regionsbewusstseins zu setzen. 

LEADER-Regionen  
im Weinviertel: 

Marchfeld  
www.leadermarchfeld.at  

Weinviertel Ost  
www.weinviertelost.at  

Weinviertel-Manhartsberg  
www.leader.co.at   

Weinviertel-Donauraum  
www.leaderwd.at  
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Kostenfrei und anonym: Psychosoziale Online-Beratung 
ergänzt persönliches und telefonisches Angebot

ONLINE-BERATUNG

„Manchmal fällt es leichter, seine Gedan-
ken, Ängste und Sorgen niederzuschrei-
ben, anstatt sie auszusprechen. Wir haben 
daher unser psychosoziales Beratungs-
angebot um eine vertrauliche Online-
Beratung ergänzt“, berichtet Hilfswerk 
Niederösterreich-Präsidentin Michaela 
Hinterholzer. „Damit bieten wir vielfälti-
ge Möglichkeiten der professionellen Hil-
fe in schwierigen Lebenslagen.“

Ob Familie, Partnerschaft, berufliche Fra-
gen, Ängste, Depressionen: Man kann 
sich mit vielen Themen, die gerade be-
lastend wirken, an die Beratungsstelle 
wenden. Fachleute aus den Bereichen 
Psychologie und Familienberatung ant-
worten an Werktagen innerhalb von 48 
Stunden und gehen auf die individuellen 
Fragen und Themen ein. Die Beratung 

ist absolut vertraulich und läuft über ein 
webbasiertes datensicheres System: Man 
muss keinen Namen oder eigene Mailad-
resse angeben, sondern schreibt über ei-
nen Account, der auf der Hilfswerk-Web-
site ganz unkompliziert eingerichtet wird. 
Durch einen Klick auf den Exit-Button ist 
ein schnelles und spurloses Verlassen der 
Beratungsseite möglich. Der Verlauf ist 
am jeweiligen Gerät nicht nachvollzieh-
bar. Die Beratungsseite ist unter online-
beratung.noe.hilfswerk.at erreichbar.

FAMILIENBERATUNGS
STELLEN UND  
NÖ FRAUENTELEFON

Für persönliche Beratungen von Er-
wachsenen, Jugendlichen und Kindern 
stehen die Expertinnen und Experten 

des Hilfswerk Niederösterreich in den 
13 geförderten Familienberatungsstel-
len zur Verfügung. Beratungen sind zu 
den Öffnungszeiten persönlich, telefo-
nisch und auch per Videocall möglich. 
Das NÖ Frauentelefon bietet anonyme 
und kostenlose Beratung für Frauen und 
Mädchen. Auch Rechtsberatung und Ge-
spräche in Fremdsprachen sind möglich.

 

Psychosolziale Online-Beratung:  

onlineberatung.noe.hilfswerk.at

NÖ Frauentelefon: 0800 800 810

Familienberatungsstelle Gänserndorf 

Bahnstraße 51, 2230 Gänserndorf 

Telefon: 05 9249 71510 

Dienstags 10.00 bis 12.00 Uhr

DIES & DAS
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DIES & DAS

Psychosoziale
Online-Beratung

• Anonym & kostenlos

•  Schri
 licher Kontakt statt Telefonie oder Beratung vor Ort

•  Professionelle Unterstützung aus den Bereichen Psychologie,   

 Psychotherapie und Beratung

Unsere Beratungsangebote werden 
vom Bundeskanzleramt
(Abt. III/2-Frauenprojektförderung) 
sowie vom Land NÖ (Abt. Soziales 
und Generationenförderung) gefördert.

onlineberatung.noe.hilfswerk.at

Digitale Beratung bei Sorgen, Ängsten, Depressionen, ...

Unsere weiteren 
Beratungsangebote:

Persönliche oder telefonische 
Beratung in unseren Familien-
beratungsstellen

NÖ Frauentelefon: 0800 800 810

noe.hilfswerk.at

Telefonische Beratung
für Mädchen & Frauen
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Für unsere Jüngsten ein Bild zum Ausmalen für die heißen Sommertage. Wenn du dieses Bild ausmalst und am 
Gemeindeamt abgibst, gibt es als Dankeschön eine kleine Überraschung von deinem Bürgermeister. Viel Spaß!

© Freepik.com

FÜR UNSERE JÜNGSTEN
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Wozu heimische Gehölze fähig sind und 
wie sie den eigenen Garten bereichern 
können, zeigt das diesjährige Hecken-
tags-Angebot: Ob lebendiges Messgerät, 
Bienenweide, Fruchtparadies, Sicht-
schutz, Blütenzauber oder Vogelquartier 

– ab 1. September einfach im Online-He-
ckenshop bestellen.

Den Klimawandel scannen vor der eige-
nen Haustür? Die Klima-Hecke machts 
möglich – und das seit mittlerweile 20 
Jahren! Ursprünglich als „10-Jahres-
zeitenhecke“ aus der Taufe gehoben, 
pflanzen sich immer mehr Heckenfans 
diesen genialen Naturkalender in ihren 
Garten: „Die Klima-Hecke besteht aus 
zehn Gehölzarten, die wie hochemp-
findliche Messinstrumente genauestens 
den Wechsel der natürlichen Jahreszei-
ten anzeigen“, erklärt Klaus Wanninger, 
Heckenexperte im Verein Regionale Ge-
hölzvermehrung (RGV). Das Naturjahr 
kennt dabei zehn statt vier Jahreszeiten, 
die durch Naturphänomene wie Blattaus-
trieb, Blühbeginn oder Fruchtreife einge-
läutet werden. „Anhand dieses genialen 
Naturbeobachtungswerkzeugs können 
die regionalen Naturentwicklungen ganz 
einfach von Groß und Klein mitbeobach-
tet werden – dabei lässt sich auch über 
die Jahre erkennen, wie sich Witterung 
und Klima in unserer unmittelbaren Um-
gebung wandeln“, so Wanninger. 

Meine Hecke  
checkt das Klima 

Ob blühender Klima-Kalender, regionale 
Kostbarkeit, schmackhafter Fruchtzauber 
oder lebendiges Insektenparadies: Sämt-
liche Gehölze der RGV sind etwas ganz 
Besonderes und beleben die Gartenvege-
tation. Die regionale Herkunft der Wild-
gehölze ist dabei besonders wichtig: „Die 
RGV-Pflanzen sind dafür bekannt, wider-
standsfähig und kräftig zu sein. Das Ge-
heimnis liegt in ihrer regionalen Abstam-
mung, denn von der Besammlung bis 
zur Aufzucht und Auspflanzung setzen 
wir auf die ganze Kraft der natürlichen 
genetischen Vielfalt unserer Regionen“, 
betont RGV-Obmann Andreas Patschka. 

HECKEN UND GEHÖLZE AB 
1. SEPTEMBER BESTELLEN

Vom speziellen Gartenliebling bis zum 
fertigen Heckenpaket hat das Hecken-
tags-Sortiment alles zu bieten. Die 
Pflanzen können vom 1.  September bis 
Mitte Oktober ganz einfach im Webshop 
unter www.heckentag.at bestellt werden. 
Die Abholung der Gehölze erfolgt am 
8. November von 9 bis 13 Uhr an einem 
der zahlreichen Abholstandorte in Nie-
derösterreich. Auf Wunsch werden die 
bestellten Bäume und Sträucher Anfang 
bis Mitte November gegen eine Versand-
gebühr auch direkt nach Hause geliefert. 

Kompetente Beratung zu allen Themen 
rund um die neue Hecke im eigenen Gar-
ten bietet die RGV über das Heckentele-
fon oder unter office@heckentag.at. 

RGV – VEREIN REGIONALE 
GEHÖLZVERMEHRUNG

Der Verein Regionale Gehölzvermeh-
rung (RGV) ist ein gemeinnütziger 
Verein zum Erhalt der heimischen Ge-
hölzvielfalt. Neben der Umsetzung zahl-
reicher Biodiversitäts-Projekte, die von 
Ländern, Bund und EU gefördert werden, 
veranstaltet der Verein seit über 30 Jah-
ren den Heckentag. 

Neben Niederösterreich hat die RGV in 
den letzten Jahren auch in den Bundeslän-
dern Salzburg, Kärnten und Steiermark 
Fuß gefasst. Über 50 RGV-Besamm-
ler:innen schwärmen jeden Vollfrühling 
bis Spätherbst aus und sammeln tonnen-
weise Früchte, aus denen Saatgut gewon-
nen und anschließend in den RGV-Part-
nerbaumschulen kräftige Nachkommen 
gezogen werden. Weitere Informationen 
unter www.regionale-gehoelze.at 

Bestellfrist:  

1. September bis Mitte Oktober  

auf www.heckentag.at 

Abholung am Heckentag:  

Samstag, 8. November 2025 

von 9:00 bis 13:00 Uhr 

Zustellung (alternativ):  

Anfang bis Mitte November 2025

 

Kontakt RGV  

Heckentelefon: 0680 23 40 106 

E-Mail: office@heckentag.at

Weitere Infos und Bestelloptionen finden 

Sie unter www.heckentag.at 

HECKENTAG 2025
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THERAPIEZENTRUM
GG HARINGSEE
Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Am Bahnhof 1, 2286 Haringsee	
Tel.: 02214 / 820 00  Fax: 02214 / 820 00-18 
Das Telefon ist mit der Ordination in Lassee gekoppelt! 

DIENSTPLAN Therapiezentrum Ordination Lassee Arzt

Montag
08:00 bis 12:00 Uhr
16:00 bis 18:00 Uhr

Dr. Frank Werny

Dienstag 08:00 bis 12:00 Uhr Dr. Kais Al Kinani 

Mittwoch 08:00 bis 12:00 Uhr Dr. Frank Werny

Donnerstag 08:00 bis 12:00 Uhr Dr. Frank Werny

Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr Dr. Frank Werny

ÄRZTE Angebotene Behandlungen Kontakt 

Dr. Frank Werny
Vertragsarzt der GG Haringsee

Allgemeinmedizin, Akupunktur, Diagnostik & 
Therapie nach F.X. Mayr Therapie

02214 / 820 00 Haringsee

02213 / 345 88 Lassee

Ordination Haringsee EKG 02214 / 820 00

Ordination Lassee
Elektrotherapie, Lungenfunktionstest,  
Ultraschall, EKG, Colon-Hydro-Therapie

02213 / 345 88

Dr. Berndt Schreiner
Wahlarzt (keine Kassen)

Allgemeinmedizin, Anästhesie & Intensivmedizin, 
Akupunktur, Taping, Führerscheinuntersuchungen

0664 / 422 53 24
Rußbachweg 15, Fuchsenbigl

THERAPEUTEN Angebotene Therapien Kontakt 

Walter Kula
klassische Heilmassage, Fußreflexzonen- & 
Bindegewebsmassage, Lymphdrainage

0676 / 490 42 21 (ab 15.00 Uhr)

Claudia Neubauer Akademische Kinesiologie, Schule ohne Stress 0676 / 690 92 05

Sonja Ziegler-Dürrheim Shiatsu 0676 / 416 66 45

Aus aktuellem Anlass ist der Patientenverkehr in der 
Ordination Haringsee nur nach telefonischer  
Voranmeldung möglich (Blutabnahmen 8.00–10.00 Uhr, 
Abholung bestellter Medikamente 10.00–12.00 Uhr).
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ÄRZTENOTDIENST 141

Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichts-

hofes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kassenvertrag ab 

sofort nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden oder 

Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten. 

Was tun, wenn zukünftig abends oder am Wochenende Hilfe 

benötigt wird? In solchen Fällen steht Ihnen der ärztliche 

Bereitschaftsdienst (Ärztenotdienst, Ärztenotruf, Ärztefunk-

dienst, hausärztlicher Notdienst, Hausärzte-Bereitschafts-

dienst etc.) unter der Telefonnummer 141 zur Verfügung. 

Der Ärztenotdienst ist meist in den Nachtstunden von  

19.00 bis 7.00 Uhr, an Wochenenden von Freitag 19.00 bis 

Montag 7.00 Uhr sowie an Feiertagen ganztägig besetzt.

FÜNF WICHTIGE Ws

Wenn Sie eine Notrufnummer wählen, atmen Sie vorher tief 

durch und hören Sie der Person am Telefon gut zu. Sprechen 

Sie langsam und deutlich – viele Missverständnisse entstehen 

bei einer undeutlichen Kommunikation. Die nachfolgenden 

von MitarbeiterInnen der Rettungsleitstelle gestellten Fragen 

richtig zu beantworten sind für eine effiziente Rettungskette 

sehr wichtig – denn auf diese fünf W’s kommt es an:

WER ruft an? Nennen Sie immer Ihren Namen und die Tele-

fonnummer, unter der Sie für Nachfragen erreichbar sind.

WO ist der Notfallort? Am besten ist eine genaue Ad-

ressangabe. Ist dies nicht möglich, dann sind folgende 

brauchbare Angaben zu machen: Kilometerangaben auf 

Schnellstraßen oder Autobahnen, naheliegende Ausfahrten, 

Fahrtrichtung, markante Stellen: zum Beispiel Brücken, 

große Straßen etc.

WAS ist geschehen? Erklären Sie kurz, worum es sich han-

delt: ein Unfall, eine plötzliche Erkrankung, eine blutende 

Wunde, ein Sturz, ein Raufhandel etc.

WIE VIELE Menschen sind betroffen? Diese Angaben sind 

wichtig, weil insbesondere Unfälle mit vielen Verletzten 

weitere organisatorische Schritte notwendig machen.

WARTEN auf Rückfragen. Legen Sie erst auf, wenn die Per-

son in der Leitstelle keine weiteren Fragen mehr hat.

NOTRUFNUMMERN

Es ist ratsam, eine Liste der wichtigsten Notrufnummern 

griffbereit oder im Mobiltelefon eingespeichert zu haben. 

Hier finden Sie sämtliche Notrufnummern und wichtige 

Hotlines auf einen Blick. 

Nummern, wenn nicht anders angegeben, bitte ohne Vorwahl wählen!

Euronotruf 112 

Feuerwehr 122 

Polizei 133 

Rettung 144

Ärztenotdienst 141

Telefonseelsorge 142

Gasnotruf 128

Kindernotruf (Rat auf Draht) 147

Gehörlosen-Notruf (Fax / SMS) 0800 133 133

Opfer-Notruf 0800 112 112

Krisentelefon NÖ 0800 202 016

Vergiftungsinformation (VIZ) 01 406 43 43

Frauennotruf 01 717 19

Tiernotruf 01 53 116

Sozialpsychiatrischer Notdienst 01 313 30

Apothekenruf 1455

Gesundheitsberatung 1450
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LAUREN
KIRTAG
am Festgelände vor der
 Volksschule Haringsee
Eingang bei der Kirche

09.00 UHR Hl. Messe/Pfarrkirche 
mit dem Kirchenchor Haringsee 
 & MVH Bläserensemble

10.30 UHR Frühschoppen MVH
15.30 UHR PolkaParty mit der Jugend
& Minimusik des MVH

18.00 UHR Tanzorchester des MVH




